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Du wunderst Dich, dass das Cover dieser Ausgabe einfach nur weiß ist? Ähh, das ist Absicht. Denn wir fin-
den, jeder sollte sein eigenes Cover gestalten können! Und außerdem war es mal wieder an der Zeit, einen 
P-Cover-Contest zu starten. Einen, bei dem alle mitmachen können. Gerne auch mit Schere – aber ohne 
Schere im Kopf. Total freestyle. Also mach mit!

So einfach geht's:
1. Gestalte Dein eigenes Cover. 
Wie, ist egal: Kleben, anmalen, 
schnibbeln, bunt oder schwarz-weiß 
... alles ist erlaubt. Hauptsache, Du 
verwendest unsere Blanko-Vorlage, 
also das Cover dieser Ausgabe.
2. Du findest, Dein Entwurf soll die 
nächste Ausgabe zieren?  
Prima! Dann sende uns Deinen Ent-
wurf am besten per Post an: P Ver-
lag, Schlossgartenplatz 14a, 64289 
Darmstadt. Bitte Deinen Namen 

und Deine Telefonnummer dazu 
schreiben. Einsendeschluss ist 
der 10.08.2014
3. Die P-Jury kürt den Gewinner- 
entwurf, der das Cover des 
September-Ps zieren wird. Die 
„Top 10“ der Entwürfe drucken 
wir außerdem in der nächsten 
Ausgabe ab.

Wir freuen uns über Eure Ideen 
und sind gespannt wie ein Flit-
zebogen! Euer P-Team
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„Heiner klassisch“                       HEINERFEST-ROSINE

Sommerkino im Schlosshof  OBEN-OHNE-MOVIE-NIGHT

Favoriten des Monats

Rummelsnuff (B) & Relative Kälte feat. Synapsenfick (DA)       ELEKTRO-THEATER

Wagenplatz Diogenes-Sommerfest                  FEIEREI

Rummelsnuff ist ein Projekt, das vor allem live funktioniert, denn Sänger Roger Bap-
tist alias Rummelsnuff sieht aus wie eine Mischung aus Popeye und Hans Albers. Das 
passt auch musikalisch zu seiner anabolikagestärkten eigenwilligen Mischung aus 
Elektro-Industrial und Arbeiter-/Seemannsliedern. Das hochkulturelle Feuilleton hat 
ihn längst für sich entdeckt, obwohl der ehemalige DDR-Underground-Musiker und 
Berghain-Türsteher lieber in schummrigen Spelunken und Schwulen-Clubs spielt. Da 
trifft operettenhafte Theatralik auf düsteren Betonsound. Absurd und witzig.   (obi)
Klingt wie: HGichT, Knorkator, Rammstein, DAF, Ernst Thälmann, Laibach, Die Antwoord 
  
Oetinger Villa (Kranichsteiner Straße 81) | Fr, 04.07. | 21 Uhr | 8 bis 10 Euro

Der Mittwochabend ist endlich wieder verplant. Pünktlich zum Temperaturanstieg 
wird im Schlosshof allwöchentlich der Beamer angeschaltet. Beim geselligen 
Filme gucken unter freiem Himmel wird’s mit ein paar Klappstühlen, Sitzbänken 
oder einfach auf dem Boden hockend gemütlich. Von Blockbustern bis Indepen-
dent-Streifen bietet das Programm eine bunte Mischung. Ein offiziell angekün-
digtes Kinoprogramm gibt es aus rechtlichen Gründen nicht, von daher: einfach 
hingehen und überraschen lassen.   (mw)  
 
Schlosshof | Mi, 02.07. bis Mi, 27.08. (jeden Mittwoch)  
gegen 21 Uhr (je nach Sonnenuntergang) | Eintritt frei

Das Heinerfest an sich ist ja schon ein „Favorit des Monats“. Und natürlich auch das 
vom P Stadtkulturmagazin organisierte Heinerfest-Kulturprogramm auf dem Stadt-
kirchplatz: „Heißes Pflaster uff de Piazza“ (mehr Infos auf Seite 14). Mein persön-
liches Highlight im vergangenen Jahr aber war das „Heiner klassisch“-Konzert auf 
dem voll besetzten Georg-Büchner-Platz vor dem Staatstheater. Berühmte Ouvertü-
ren und Arien aus Oper und Operette unter freiem Himmel – und unter frenetischem 
Beifall der begeisterten „Heiner“. Kredenzt vom Staatsorchester Darmstadt mit 
Solisten des Opernensembles unter Leitung von Generalmusikdirektor Martin Lukas 
Meister. Wunderschön!   (ct)  

Georg-Büchner-Platz | So, 06.07. | 19 Uhr | Eintritt frei

Das jährliche Sommerfest des Bessunger Wagenplatzes Diogenes steht dieses 
Jahr unter dem Motto: Crossover-Verkleidung, Western-Fantasy, Götter-Space-
Tennis. Was das genau bedeutet, wagen wir nicht genau zu beurteilen, aber Phan-
tasie kennt ja keine Grenzen. Die Wagenplatz-Gemeinschaft der zwölf Bewohner 
wird den Platz aber sicher in eine Feier-Location mit Pizzaofen, Mukke, Tanz und 
Lagerfeuer umwandeln. Also hingehen und überraschen lassen oder vorher ab-
checken, was damit gemeint ist. Auf alle Fälle gilt: Kommunizieren, Essen, Trin-
ken, Feiern.   (obi)
Wagenplatz Diogenes (Hinter der Radrennbahn 23)  
Sa, 05.07. | 19 Uhr | Eintritt frei
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7 Jahre „Elektroschule“ NIX ALS PARTY

Velo-Solex auf der Radrennbahn             KNATTER, KNATTER!

Favoriten des Monats

„Sommerperlen“ in der Centralstation  SECHS KONZERTE

„Die weiße Tafel“  GESCHMACKVOLL
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Schon zum vierten Mal findet dieses Jahr ein stilvolles, familiäres Nachbarschafts-
dinner nach dem Vorbild des „Dîner en Blanc" auf dem Johannesplatz statt. An einer 
langen weißen, festlich gedeckten Tafel wird mit ganz in weiß gekleideten Freunden 
und neuen Bekanntschaften gespeist und musikalischer Untermalung gelauscht. Je-
der Teilnehmer meldet sich und eine Speise und Getränke an, die er mitbringt, so dass 
dann alle nach Herzenslust vom Buffet schlemmen können. Auch eine weiße Tisch-
decke und Geschirr sollte jeder dabei haben. Bitte aber das gute Silberbesteck.   (as)  

Johannesplatz | Sa, 12.07. | ab 18 Uhr | kostenlos  
Anmeldungen bitte an thomas_schoenrich@gmx.de 

Die beiden Macherinnen EmLeCreme und Miss Birdie sprechen selbst vom „verflixten 
siebten Jahr“. Dabei gibt es überhaupt keinen Anlass zum Pessimisums, denn die 
beiden DontCanDJs leiten die definitiv lauteste und in unseren Ohren beste Schule 
Darmstadts in Sachen Elektro. Sie halten sich diesmal bewusst etwas bedeckt, was 
das Line-up betrifft. Viel wichtiger als Namen sei das „Halligalli, Rambazamba, Rem-
midemmi rund um und im Schlosskeller“. Das dürfte es garantiert geben bei diesem 
Jubiläum. Wir sind gespannt.   (obi)  

Schlosskeller | Fr, 11.07. | 22 Uhr | 7 Euro

Solex fahren ist in. Dabei sind die französischen Knatter-Mofas nicht gerade super-
öko, also so gar nicht zeitgeistig. Dafür haben sie jede Menge nostalgischen Charme 
– optisch wie soundmäßig. An diesem Wochenende treffen sich die Solex-Freunde 
auf der Darmstädter Radrennbahn. Zum Gucken, Schrauben, Fachsimpeln, Grillen – 
und natürlich zum Solex fahren. Es gibt eine Ausstellung zur Modellentwicklung des 
Velo-Solex und ein Rennprogramm.   (ct) 
Alles Weitere unter www.velosolexforum.bboard.de

Radrennbahn (Heidelberger Straße 150) | Sa, 12.07. + So, 13.07. (am Sonntag  
gemeinsame Ausfahrt von 10 bis 17 Uhr) | 10 Uhr | Eintritt für Zuschauer frei

Die stets variantenreichen Sommerperlen gehen mit sechs Konzerten im Juli und 
August weiter: Di, 15.07.: Snarky Puppy (USA) mit Soul-Jazz-Fusion | Mi, 16.07.: die 
deutsch-nigerianische Soul-Sängerin Ayo | So, 20.07.: die Bluesrock-Legende Keb‘ Mo‘ 
(USA) | Mi, 23.07.: Freshlyground (Südafrika) mit Afro-Pop | Fr, 25.07.: der Looping-Vir-
tuose Dub FX (Australien) | Di, 19.08.: Northern-Soul-Sänger und Gitarrist Nick Water-
house (USA). Die Details entnehmt Ihr bitte www.centralstation-darmstadt.de.   (obi)
Win! Win!  Das P verlost Tickets für Dub FX und Nick Waterhouse auf  
www.p-stadtkultur.de.
Centralstation | Di, 15.07. bis Di, 19.08. | jeweils 20 Uhr  
Eintrittspreise auf www.centralstation-darmstadt.de  
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„Round Midnight 2014“ JAZZ UND GEDANKEN FÜR NACHTSCHWÄRMER

„The Greyskysessions”: Reilly Fitzalan (AUS) & Lisa Freieck (DA)                 FOLK

Blimp Rock (CAN) ANTI-FOLK

Favoriten des Monats

„Mood Tour” Mitfahraktion                                ROLLENDE ANTI-STIGMA-KAMPAGNE

Bereits zum zweiten Mal findet die bundesweite „Mood“ (englisch für: Stimmung) 
statt. Die Fahrradtour richtet sich gegen die Stigmatisierung von Menschen, die an 
Depressionen erkrankt sind. Dafür fahren 64 Menschen mit und ohne Depressionser-
fahrung auf Tandems 7.000 Kilometer durch die ganze Republik. Diesmal machen sie 
auch in Darmstadt Halt. Neben dem Besuch des Infostands auf dem Lui kann man 
sich auch radelnd an der Aktion beteiligen (keine Anmeldung nötig). Die Tagesetappe 
der Tour führt über Groß-Gerau bis nach Mainz (Ausstieg jederzeit möglich). So kann 
man gleichzeitig die Natur erleben und Flagge für eine gute Sache zeigen.   (pr)  

Luisenplatz | Sa, 19.07. | 10.30 bis 13.30 Uhr (Infostand) bzw. 13 Uhr  
(Start Fahrradtour) | Eintritt frei, mehr Infos unter www.mood-tour.de

Ganze neun Mal schon fand die Jazz-Reihe „Round Midnight“ in der klangvollen 
Stadtkirche statt. Beim zehnten Mal gibt's ein paar Änderungen: Nicht immer mitt-
wochs, sondern eine Woche lang laden die musikalischen Direktoren, der Bassist 
Hanns Höhn und Pianist Rainer Böhm, und der coolste Pfarrer der Stadt, Martin 
Schneider, jeden Abend zu kombinierten Konzert-Lesungen ein, jeweils um 21 Uhr. 
Mit dabei sind unter anderem Katharina Debus (Fraucontrabass), der Saxofonist 
Tony Lakatos oder Trompeter Sebastian Studnitzky.   (ll)  

Stadtkirche Darmstadt | Mi, 23.07. bis So, 27.07.  
ab 21 Uhr | 12 bzw. 15 bzw. 18 Euro 

Auch wenn die Schwemme an „Eintritt frei“-Konzerten für normale Veranstalter 
mit hohen Neben- und Fixkosten eher ein Problem ist: Neben den Wohnzimmer-
konzerten der Bedroomdisco hat sich seit einiger Zeit eine weitere Konzertreihe 
namens „The Greyskysessions” etabliert, die auf das gleiche Konzept setzt: 
unterschiedliche Locations / eher ruhige Konzerte / kein Eintritt (aber Spende er-
beten). Diesmal spielt neben der wunderbaren Songwriterin Lisa Freieck noch der 
Folkmusiker Reilly Fitzalan aus Australien und ein weiterer Act, der noch benannt 
wird. Außerdem veganes Essen von Mondo Daily. Bei einer lauen Sommernacht 
dürfte das sehr entspannt werden.   (obi)  

Weststadtcafé (Mainzer Straße 106) | Fr, 18.07. | 20.30 Uhr | Eintritt frei

Blimp Rock brauchen 700.000 Dollar. Warum? Um ein Luftschiff zu kaufen, es über 
den Ontariosee fliegen zu lassen, während auf eben diesem Luftschiff ein Festival 
steigt. Alle Klarheiten beseitigt? Um ihren großen Traum zu realisieren, geht die 
Band auf Tour – so lässt sich im heutigen Musikbiz schließlich Kohle scheffeln!  
Soweit der Plan. Nur, dass mit putzigem Dream-Pop-Rock, liebevollen Anti-Folk- 
Melodien und humorvollen Texten nicht gerade big money zu machen ist, das hätte 
den quirligen Kanadiern vielleicht jemand sagen sollen. Großartige Band mit einzig-
artig schrägem Konzept. Nicht verpassen!   (mn)
Klingt wie: Adam Green, Jeffrey Lewis, Led Zeppelin 

Zucker (Liebfrauenstraße 66) | Mo, 21.07. | 20 Uhr | Eintritt: Spende
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„Der Klang des Goldenen Zeitalters“   ERÖFFNUNG DER 14. RESIDENZFESTSPIELE

„Swing & Ride“ durch Darmstadt  FAHRRAD-TANZ-TOUR

Favoriten des Monats

30. Shinson Hapkido Sommerlager  KAMPFKUNST FÜR ALLE

3. Darmstädter Jazz Conceptions JAZZ-JAMS FÜR JEDERMANN
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Jugendstil schön und gut – aber in Sachen Musik ist Darmstadt eine echte Jazz-
Metropole. Daran haben nicht zuletzt auch die Jazz Conceptions ihren Anteil: Schon 
seit 1992 musizieren, diskutieren und philosophieren dort Musiktalente eine Woche 
lang mit lokalen und internationalen Größen. Die Ergebnisse können sich hören las-
sen: An jedem Abend finden Jam-Sessions in verschiedenen Locations statt. Und am 
Freitag und Samstag zeigen die Teilnehmer und Dozenten dann bei ihren Abschluss-
konzerten in der Knabenschule, was sie sich gegenseitig beigebracht haben   (ssp). 

Hoffart Theater + Achteckiges Haus + Residenzschloss + Jazzinstitut + Bessunger 
Knabenschule | Mo, 28.07. bis Sa, 02.08. | Eintritt frei bzw. 10 Euro

Durch Darmstadt zu radeln, um an schönen Plätzen anzuhalten und zusammen Swing, 
Rhythm‘n‘Blues, Rock‘n‘Roll und Boogie zu tanzen, ist mal ungewöhnlich – und gut für 
Körper und Seele. Allen voran radelt Vinyl-Plattenaufleger Frank Patitz aus Leipzig. Er 
ist nicht nur durch seine Fahrradmanufaktur „Retrovelo“ bekannt, sondern auch für 
seine selbstgebaute Fahrraddisko, das „Little Bighorn Soundsystem“, einem speziell 
gestalteten Lastenrad, mit dem er auch die „Swing & Ride“- Fahrrad- und Tanztour 
beschallen wird. Also ab zum „Flashmob-Ballroom“!   (ct) 
Carree-Piazza vor der Centralstation (Treffpunkt) | Sa, 26.07. | 14 Uhr (Swing-Tanz-
kurs von 14.30 bis 15 Uhr auf der Carree-Piazza, Abschluss ab 19.30 Uhr auf der 
Schlossbastion) | Teilnahme kostenlos, ohne Anmeldung, Einstieg jederzeit möglich.

„KlangSpuren“ – so lautet das schlichte Motto der diesjährigen Darmstädter Resi-
denzfestspiele. Zum Auftakt lädt das Institut Mathildenhöhe im Namen von Direk-
tor Ralf Beil zu einem Konzertabend der besonderen Art ein: Hier sind im Rahmen 
der aktuellen Ausstellung „Der Stachel des Skorpions“ experimentelle Perlen aus 
Luis Buñuels surrealistischem Filmklassiker „L’Âge d’Or“ zu hören. Für gesetztere 
Eindrücke sorgt die Darmstädter Hofkapelle, die unter der Leitung von Wolfgang 
Seeliger Kompositionen von Richard Wagner, Franz Schubert und Felix Mendelssohn 
Bartholdy spielt.   (lf)
Klingt wie: Kollektives, Unbewusstes meets Etikette  

Mathildenhöhe | Fr, 25.07. | 20.30 Uhr | 17 bis 40 Euro

Zum 30-jährigen Jubiläum findet das diesjährige internationale Sommerlager zum 
dritten Mal in der Gründungsstadt Darmstadt statt. Mehr als 1.200 Teilnehmer werden 
im Bürgerpark erwartet, die gemeinsam für Körper und Geist nach traditionell korea-
nischer Bewegungs- und Naturheilkunst trainieren. Höhepunkt ist die große Benefiz-
Kampfkunst-Show, dessen Erlös dem Straßenkinder-Projekt „Casa Verde“ in Peru zu-
gute kommt, das ein Darmstädter Auswanderer ins Leben gerufen hat. Wenn Ihr Lust 
auf Bewegung und internationalen Kulturaustausch habt, schaut einfach vorbei.   (kd)
Bürgerpark Darmstadt | Fr, 01.08. bis Fr, 08.08. | Eintritt frei 
komplettes Programm: www.sola2014.com
Benefiz-Kampfkunst-Show: BSZ-Halle im Bürgerpark (Alsfelder Straße 29)  
Do, 07.08. | 19 Uhr | 20 Euro (Studenten: 14 Euro, Kinder bis 14 Jahre: 10 Euro) 
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7. IDC-Herrngarten Jam  BLOCKPARTY IM PARK

 2. „Needlesharing“                                                RAVE-ROULETTE

Favoriten des Monats

38. Open-Air Filmfest Weiterstadt FILME, FILME, FILME

Love A (Trier) & Andalucia (Münster) INDIE-ROCK
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Needlesharing, eine Praxis von der man eigentlich tunlichst die Finger lassen sollte. 
Zumindest in bestimmten Kreisen. Aber keine Angst! Wenn jedoch die schärfsten Mes-
ser der lokalen DJ-Szene die Plattenteller kreisen lassen (sorry, der musste sein), ist 
alles safe. Das Familientreffen Darmstädter Turntable-Akrobaten geht in die zweite 
Runde und mit dabei ist alles, was Rang und Namen hat: Chrome! Dub, Level 6, Keller-
gymnastik, Pussy Jungle und die Phishmaol Crew. Entsprechend querbeet sind auch 
die Sounds – die Reihenfolge der DJs (10 an der Zahl) wird übrigens ausgelost – Funk, 
Jazz, Reggae, Elektro, Drum’n’Bass, also eigentlich alles, „was jemals mit Breakbeats 
unterlegt wurde“.   (mn)  

Schlosskeller | Sa, 02.08. | 22 Uhr | Eintritt frei

Wieder eine Band, bei der man vermuten darf, dass sie demnächst größere Hallen 
bespielen wird, denn Love A sind auf dem Sprung. Auf dem Sprung nach ziemlich 
weit oben, weil ihr melodiöser Indie-Rock all das bietet, was Bands wie Tocotro-
nic oder Turbostaat erfolgreich gemacht hat: Eingängig, aber nicht anbiedernd 
verschmelzen sie Punk aus Jugendzentrumszeiten mit reiferem Indie-Rock und 
intelligenten Texten. Die einschlägige Presse hat sie schon auf dem Schirm. Noch 
ein Geheimtipp, aber sicher nicht mehr lange.   (obi)
Klingt wie: Captain Planet, Frau Potz, Dackelblut, Trend, Beatsteacks, Marathonmann 
  
Oetinger Villa (Kranichsteiner Straße 81) | Sa, 09.08. | 21 Uhr | 8 Euro

DJing, Rap, Graffiti und Breakdance – seit sieben Jahren schon startet die IDC Crew 
im alterwürdigen Herrngarten eine Blockparty vom Feinsten. Mit dabei sind natürlich 
kühle Drinks und leckeres Barbecue – und mittlerweile auch Graffiti-Künstler aus ganz 
Deutschland. Über die Boxen läuft am Nachmittag lässiger Funk und HipHop von den 
IDC-Residents. Am Abend sorgen dann NOMIS & Silv-R sowie Gregpipe & Illmatic aka 
der schöne Illz dafür, dass der Jam-Gedanke nicht zu kurz kommt.   (ssp)
Klingt wie: Brooklyn 1994 meets Herrngarten. 

Herrngarten Darmstadt | Sa, 02.08. | ab 12 Uhr | Eintritt frei

Mitte August flimmern wieder stolze 200 deutsche und internationale Streifen von 
12 Sekunden bis Spielfilmlänge über die Leinwand am Braunshardter Tännchen: 
schöne, schaurige, traurige, heitere ... nichts ist so abwechslungsreich wie Kurzfilm-
nächte. Diese lassen sich im Kiefernwäldchen unterm Sternenhimmel mit Bier und 
(Hirsch-) Bratwurst wunderbar genießen. Tagsüber wird die Leinwand im Zirkuszelt 
bespielt, alle paar Minuten kommt was Neues. Das Open-Air-Abendprogramm wird 
von lokalen Bands und Musikern bei Dämmerung eingeläutet.   (az)  
Braunshardter Tännchen, Weiterstadt | Do, 14.08. bis Mo, 18.08. | Eintritt frei 
(Spende erbeten), mehr unter www.filmfest-weiterstadt.de  
Win! Win!  Das P verlost auf www.p-stadtkultur.de 3 x 2 Tickets für die „Best of 
Filmfest-Nachlese“ am Sa, 23.08., in der Centralstation.
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Christopher Street Day Darmstadt   OHNE WENN UND ABER

 7. Internationaler Waldkunstpfad                                      KUNST-BIOTOPE

Favoriten des Monats

3. Darmstädter Lange Nacht  AUF DEM KAROLINENPLATZ

Teresa Bergman (NZ)  ACOUSTIC FOLK FUNK
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Wenn die Begriffe Kunst und Wald an sich schon Euer Interesse wecken, erlebt hier 
ihre Symbiose: Auf dem 7. Internationalen Waldkunstpfad darf 2,6 Kilometer lang 
zwischen Bäumen, Büschen und Werken herum gestrolcht und der Wald neu ent-
deckt werden. Ab Ende Juli erarbeiten 17 Künstler aus elf Nationen die Kunstmeile 
zum Thema „Kunst Biotope". Denen über die Schulter schauen, Vorträgen lauschen 
oder das Kindertheater beklatschen – der Verein für Internationale Waldkunst lädt 
Euch ein in seinen Lebensraum von Tier, Pflanze und nachhaltiger Kunst.   (as) 
Forstrevier Böllenfalltor (Infostand: Kreuzung Hergottsbrunnenweg / Alte Bogen-
schneise) | Sa, 16.08. (Eröffnung um 15 Uhr) bis So, 28.09.   
Infostand: Sa, 14 bis 19 Uhr und So, 11 bis 19 Uhr | Eintritt frei, komplettes  
Programm unter www.waldkunst.com

Verspielt, manchmal ein bisschen albern, schnelle Gitarrenrythmen, eine kraft-
volle Stimme und offensichtlich viel Spaß auf der Bühne. Das ist Teresa Bergman, 
die mit Percussionist Alex Skoczowsky und Bassist Frank Schulze im Rahmen des 
Sommer Blüten Festivals nach Darmstadt kommt. Die eigentlich neuseeländische 
Singersongwriterin lebt seit fünf Jahren in Berlin, und wechselt in ihren Songs nicht 
nur zwischen Tonlagen und Rythmen, sondern auch munter zwischen Deutsch und 
Englisch. Abwechslungsreich in Musik und Person – das macht Laune!   (as)
Klingt wie: Sophie Hunger, Fiona Apple, Ani Di Franco  
  
Prinz-Georg-Garten (bei schlechtem Wetter: Theater im Pädagog)  
Fr, 22.08. | 20 Uhr | 20 Euro

Der CSD ist auch in diesem Jahr ein Garant für buntes Treiben. Mit der Demo-Parade 
vom Lui über den City-Ring bis zum Riegerplatz wird ein Statement gegen die Diskri-
minierung der LGBT-Gemeinschaft zelebriert. Der Fokus liegt auf der Anprangerung 
subtiler Alltags-Diskriminierung nach dem Motto „Ich hab’ nichts gegen die, aber ...“. 
Das Programm mit Infoständen, Live-Musik und Drag-Queen-Shows steht ganz im 
Zeichen von Aufklärung, Solidarisierung und Spaß. Ab 22 Uhr wird im Schlosskeller 
weiter gefeiert.   (mw) 

Luisenplatz bis Riegerplatz | Sa, 16.08. | ab 12 Uhr | Eintritt frei 
Programm und Infos unter: www.csd-darmstadt.de

Rund um den Karolinenplatz reihen sich die Kultur- und Wissenschaftsorte wie die 
Perlen auf einer Kette: Landesmuseum, Staatsarchiv, Darmstadtium, Schlossgarten, 
Schlossmuseum, Institut für Neue Technische Form, Galerie Netuschil. Es gibt also 
kaum einen passenderen Ort, die „Darmstädter Lange Nacht “ zu feiern. Sie soll – 
leider nur alle zwei Jahre – „Kultur und Wissenschaft erlebbar machen und Bürgern 
und Gästen neue Plätze in der Stadt erobern helfen“ – mithilfe von Infoständen der 
Kulturinstitutionen, Künstlerzelten und einer Musik-Bühne.   (ct)  
 
Karolinenplatz | Fr, 29.08. | 19 bis 24 Uhr | Eintritt frei 
Programm unter www.darmstadt-marketing.de



Christian Spohn & Band 
Latin- und Jazz-Klassiker & Eigenkompositionen

Leo Yamane 
Soul, Funk, NuDisco

Till Vogelgesang 
Interaktives Pop- und Jazz-Entertainment

Nouki 
Mixed Pickels

Kemal 
NuJazz, Funk, Soul, Rockabilly

Woog Riots DJ-Team 
From 60s Indie to 80s Pop

Marcus K + Weige  
aka Topshake Soulknights
60s & 70s Soul, Funk & Rare Grooves

Ab 18 Uhr! 
Eintritt frei!
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Suche und finde!
 Urbane Zeitzeugen in Darmstadt 
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HEISSES PFLASTER – UFF DE PIAZZA!
 Endlich wieder Musik, Essen & Trinken auf dem Stadtkirchplatz 

Die „Piazza“, wie der Stadtkirchplatz von den Darm-
städtern liebevoll genannt wird, war in den 90er 
Jahren schon mal die Feier-Alternative zum volks-
tümlichen Teil des Heinerfests. 2014 wird der urbane, 
gleichzeitig gemütliche Platz nun endlich wieder 
charmant kulturell und gastronomisch bespielt. Wir 
sagen: „Ei gude zurück, Piazza!“

Die Macher des P Stadtkulturmagazins konnten sieben 
szenebekannte DJs und Live-Acts dafür gewinnen, den 
Stadtkirchplatz musikalisch aus seinem Heinerfest-
Schlaf zu erwecken. Zu hören gibt es Funk, Soul, Pop, 
Rock(abilly) und Jazz. Eine kleine Tanzfläche in der 
Platzmitte wartet darauf, erobert zu werden.

Die Piazza-Gastronomen Zoo Bar, Ristorante La Piaz-
zetta und Kartoffelhaus „Pelle“ agieren als Kollektiv 
auf dem schön beleuchteten Platz unter den 13 Ka-
stanien. Neben Cocktails, Bier, Wein und nicht-alkoho-
lischen Getränken bieten sie eine schöne Auswahl an 
leckeren, kleinen Speisen an.

Heinerfest 2014 auf der Piazza an der Stadtkirche, das 
bedeutet: entspanntes Leute-treffen und bei guuder 
Musigg feiern!

Der Eintritt ist frei.

DJs und Live-Acts:
Donnerstag, 03.07., 18 bis 21 Uhr: 
Christian Spohn & Band (Latin- und Jazz-Klassiker  
& Eigenkompositionen)

Donnerstag, 03.07., 21 bis 1 Uhr: 
Leo Yamane (Soul, Funk, NuDisco)

Freitag, 04.07., 18 bis 21 Uhr:  
Till Vogelgesang (interaktives Pop-  
und Jazz-Entertainment)

Freitag, 04.07., 21 Uhr bis open end: 
Nouki (Mixed Pickels)

Samstag, 05.07., 21 bis open end: 
Kemal (NuJazz, Funk, Soul, Rockabilly)

Sonntag, 06.07., 18 bis 21 Uhr: 
Woog Riots DJ-Team (From 60s Indie to 80s Pop)

Sonntag, 06.07., 21 bis 1 Uhr: 
Marcus K + Weige aka Topshake Soulknights 
(60s & 70s Soul, Funk & Rare Grooves)

www.darmstaedterheinerfest.de 
 
Text: Cem Tevetoǧlu | Gestaltung: André Liegl

Kulturprogramm auch in der Stadtkirche

Erstmals beteiligt sich die Stadtkirche Darmstadt in 
diesem Jahr mit einem Kulturprogramm am Heiner-
fest. Daneben werden auch Führungen angeboten. Im 
Rahmen des Festes wird das neue Jugendmusical 
„Lachflash“ von Kantor Christian Roß gleich dreifach 
aufgeführt: am Freitag, 04.07., um 19 Uhr und am 
Samstag, 05.07., sowie am Sonntag, 06.07., jeweils 
um 16 Uhr. Außerdem werden zwei Orgelkonzerte 
erklingen – unter anderem zur Einstimmung auf das 
Feuerwerk am Heinerfestmontag, 07.07., um 20 Uhr. 
Wie bei „Heißes Pflaster – uff de Piazza!“ ist auch der 
Eintritt in die Stadtkirche frei.

www.stadtkirche-darmstadt.de
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Ob man will oder nicht: Die Fußball-WM ist allgegenwärtig. Aber wo in Darmstadt guckt es sich am stimmungs-
vollsten? Am schönsten? Am entspanntesten? Und in grashalmscharfer HD-Qualität? Diese Fragen sind nicht 
leicht zu beantworten, denn jeder mag es anders – und die Auswahl ist groß. 

Ich glotz’ WM!
 Die besten Darmstädter WM-Guck-Locations: auf www.p-stadtkultur.de/wm2014  

Das zeigt unser (nicht repräsentativer, aber topaktueller) WM-Location-
Überblick. Pünktlich zum Anstoß der 20. Fußballweltmeisterschaft am 
12. Juni in Brasilien wurde er online gestellt. Die Recherche läuft aber 
ständig weiter, es wird tägliche Updates geben – und wir freuen uns über 

Eure WM-Guck-Location-Tipps per Mail an redaktion@p-verlag.de oder auf 
www.facebook.com/pmagazin. Der Eintritt ist übrigens immer frei.
 
Vorneweg stellen wir eine kurze Liste der Kneipen, Bars und Cafés, die be-
wusst KEINE WM zeigen. Für alle Fußball-Hater und WM-Genervten. Auch 
diese Liste aktualisieren wir täglich ... auf www.p-stadtkultur.de/wm2014 
Text: Cem Tevetoǧlu | Illustration: Hans-Jörg Brehm

ANZEIGEN

Die neue Website des P-Magazins:

www.p-stadtkultur.de

ESSEN UND 
TRINKEN IN 
DARMSTADT

ALLES AUF  
EINEN KLICK!
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Von House bis Hardcore 
 Der regionale Musik-Festival-Sommer ist super-vielfältig 

Datum Location Eintritt

19. Love Family Park So, 06.07. Messepark Mainz-Hechtsheim 46,50 Euro

9. Phono Pop Fr, 11.07. +  
Sa, 12.07. 

Opel Altwerk Innenhof, 
Rüsselsheim

Festivalticket 44 Euro, 
Tagesticket 28 Euro

15. Traffic Jam Fr, 18.07. +  
Sa, 19.07.

Dieburg, Verkehrsübungsplatz 
der Fahrschule Völker

WE-Ticket 22 Euro, Camping- 
Ticket 33 Euro, Special: 5-Freunde- 
Tagesticket (nur im VVK)

39. Flörsheimer  
Open Air

Fr, 18.07. –  
So, 20.07.

Flörsheim, unter der Opelbrücke 
auf den Main-Auen

frei!

2. Forst Festival Sa, 19.07. Gelände des Jugendhofs Bes-
sunger Forst Darmstadt

frei!

3. Schützenliebe Sa, 26.07. Groß-Rohrheim Freiluftwiese des 
Schützenvereins

Vorverkauf 17 Euro,  
inklusive Bus & Bahn

22. Trebur Open Air Fr, 01.08. –  
So, 03.08.

Trebur, am Freibad 3-Tages-Ticket 45 Euro,  
Tagesticket 23 Euro

2. Afrika-Fest  
auf dem Kantplatz

Sa, 02.08. Martinsviertel, Kantplatz frei!

5. Stadt, Land, Bass Sa, 09.08. Sickenhöfer See, Babenhausen 20 Euro

17. Afrika Karibik  
Festival

Do, 14.08. –  
So, 17.08.

Aschaffenburg, Festplatz 4-Tages-Ticket 55 Euro,  
Tagesticket 10 bis 22 Euro

16. Nonstock  
Festival 2014

Fr, 15.08. +  
Sa, 16.08.

Fischbachtal, Festivalwiese zwi-
schen Nonrod & Niedernhausen

Festival-Ticket 33 Euro inkl. Cam-
ping, Tages-Ticket ab 19 Euro

Finki Festival Fr, 15.08. +  
Sa, 16.08.

Finkenbach Vorverkauf 41,10 Euro

3. Golden Leaves  
Festival

Fr, 22.08. +  
Sa, 23.08.

irgendwo in Pfungstadt Spende (Anmeldung über www.
goldenleavesfestival.de)

6. Sound of the Forest Fr, 22.08. –  
So, 24.08.

Beerfelden, Marbachstausee 3-Tages-Ticket 43 Euro, Tages-
Ticket ab 24 Euro, inklusive Shut-
tlebus und Hin- und Rückfahrt

10. Vogel der Nacht 
Festival

Di, 26.08. –  
So, 31.08.

Bensheim, Stadtpark frei (-willige Spenden erwünscht)

38. Folklore –  
Das Fest im Kulturpark

Fr, 29.08. +  
Sa, 30.08.

Wiesbaden,  
am und im Schlachthof

frei!

14. Wutzdog Festival Sa, 30.08. Riedstadt-Leeheim, Riedsee frei!

16_KLANGLICH



P MAGAZIN

Bei der Wortkombination „Open“ und „Air“ denkt man  
gewöhnlich an Musik auf großen Bühnen, an Zeltplätze, 
viel Alkohol, wenig Hygiene, durchtanzte Nächte und 
schöne Tage. Doch was findet wann, wo und mit wem 
statt? Das P liefert Euch eine reichhaltige Übersicht für 
die Region (noch mehr Infos auf www.p-stadtkultur.de).

Line-up Camping

DJs Sven Väth, Ricardo Villalobos, Aka Aka feat. Thalstrom (live), Âme, Butch, 
Einzelkind, Len Faki, Luciano, Monika Kruse, Moonbootica, Tini, Karotte, uvm.

Nein, es werden aber Hotel-
Packages angeboten.

19 Bands, von Notwist und Afghan Wigs über Whomadewho und Robocop 
Kraus bis Ja Panik!.

Camping: 10 Euro

über 20 Bands: Sick Of It All, Fiddlers Green, Stick To Your Guns,  
Evergreen Terrace, Maroon, Unleash The Sky uvm.

Platz für zirka 2.000 Camper, 
5 Euro Müllpfand

13 Bands: Motor Mammoth, Wight, Skaya, Handkäs Ede & die Bretzelmänners, u.a. kostenlos

Hope, The Ugly Two And The Halfnaked Cowboy, Karo und V.B. Kühl -

Felix Kröcher, Einmusik (live), Ante Perry, Steffen Baumann, Sebästschen, 
Data6ex, Luho

auf dem Parkplatz neben der 
Wiese

Mindestens 40 Bands, darunter Selig, Anti-Flag, At The Farewell Party, No 
Fate Net, Victor & The Blood, Electric Hellion, I Heart Sharks

15 Euro, 5 Euro Müllpfand, 
Eintritt ins Freibad inklusive

Ease Up Ltd., Ska Trek, Anani Attih, Friends & Dance -

Monkey Safari, Super Flu, Bebetta, Konstantin Sibold, Macromism, Franksen uvm. -

Afrob, Gentleman, Jaquee, Johnny Rakete, Samy Deluxe, Wyclef Jean uvw. Zeltplatzticket 12 Euro

Rund 20 Acts, darunter MC Fitti, Wyoming, Razz, Rollergirls, A Polaroid View, 
Mädness, Weekend

ja, 5 Euro Müllpfand

Guru Guru, Errorhead, The Brew (UK), The Pretty Things, Kraan, Bröselmaschi-
ne, Embryo, Simeon Souls Chargers, Faust

kostenlos!

Parasite Single, Honig, Florian Ostertag, A Forest, Talking To Turtles, Rue 
Royale uvm.

-

Mehr als zehn Bands, darunter Patrice, Babylon Circus, The Intersphere, 
Balthazar, K-Rings

 ja, 5 Euro Müllpfand

Gregor Meyle (weitere Acts standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest) -

Judith Holofernes, Egotronic, Moop Mama, Deine Freunde -

13 Bands: Johnboy, Immergrün, Handkäs Ede, Who's Mary, Aunt Of Agony, Senorita ... möglich: Riedsee-Campingplatz

Win! Win!

Das P verlost Tickets für einige der genannten  
Festivals, alles Weitere Anfang Juli auf  
www.p-stadtkultur.de
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Objektiv
 Subjektive Eindrücke aus dem Darmstädter Musik-Kosmos 

18_FOTOGRAFISCH

Objekt: The Miserable Rich (Belfast) | 08.08.2011 | Garten der Familie Herz, Griesheim
Fotograf: Jan Ehlers
Hintergrund: „The Miserable Rich aus Belfast haben am 8. August 2011 bei den Brüdern Herz (Okta Logue) in 
der Werkstatt des Familienbetriebs ein in Kooperation mit dem Label Hazelwood organisiertes Konzert gegeben. 
Nach einer Pause und besserem Wetter entschloss man sich spontan, draußen im Garten weiterzumachen. Ein 
wunderschönes Gartenkonzert vor dem Pool.“

Text + Foto: Jan Ehlers | Illustration: Lisa Zeißler
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schlachthof-wiesbaden.deUnser komplettes Programm findet ihr im Internet unter

SCHLACHTHOF WIESBADEN   MURNAUSTR.1   65189 WIESBADEN

 
30.06. MO NEUROSIS / AMENRA /  
  DOWNFALL OF GAIA (KONZERT HALLE)

02.07. MI THE DAPTONE SUPER SOUL REVUE 
  FEAT. SHARON JONES / CHARLES  
  BRADLEY U.A. (KONZERT HALLE)

02.07. MI IGNITE / VEILSIDE 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

05.07. SA 2. KULTURPARK OPEN AIR  
  (FEST IM KULTURPARK AM TURM)

09.07. MI NICK OLIVERI - ‚DEATH ACOUSTIC‘ 
  (KONZERT WALHALLA SPIEGELSAAL)

15.07. DI DEATH BEFORE DISHONOR / U.A. 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

16.07. MI NEW YORK SKA JAZZ ENSEMBLE 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

17.07. DO VALIENT THORR / FEWSEL 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

18.07. FR LOS FASTIDIOS  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

19.07. SA  SUMMER LOCK UP FESTIVAL 
  (FEST KULTURPARK + PARTY RÄUCHERKAMMER)

21.07. MO AGENT ORANGE / U.A. 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

23.07. MI SOOKEE (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

24.07. DO SCHLACHTHOF-FILM DES MONATS: 
  MISTAKEN FOR STRANGERS - ON  
  TOUR WITH THE NATIONAL 
  (FILM MURNAU FILMTHEATER)

24.07. DO AUTHORITY ZERO  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

25.07. FR GROUPSEX ON ECSTASY #9 
  (PARTY RÄUCHERKAMMER)

27.07. SO SUFFOCATION / SKELETONWITCH /  
  U.A. (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

28.07. MO DEEZ NUTS / BRUTALITY WILL PREVAIL  
  / U.A. (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

30.07. MI CHURCH OF MISERY / MAGNETIC 
  MOUNTAIN (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

31.07. DO PRONG (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

01.08. FR EXPIRE / BACKTRACK / U.A. 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

02.08. FR CHRISTOPHER STREET DAY 2014 
  (PARADE & FEST KULTURPARK)

02.08. SA FAT FREDDY‘S DROP (KONZERT HALLE)

04.08. MO STROM & WASSER -  
  FLÜCHTLINGSFLOSS TOUR 2014  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

07.08. DO EARTH (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

08.08. FR IWRESTLEDABEARONCE / TEXAS IN  
  JULY / U.A. (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

 
09.08. SA SUNSET FLOHMARKT (FLOHMARKT TURM)

09.08. SA KOMMDISCO (PARTY RÄUCHERKAMMER)

11.08. MO THE DICKIES / ADOLESCENTS / DYS 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

13.08. MI REAGAN YOUTH / DV HVND /  
  ANTIKÖRPA (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

14.08. DO THE GROWLERS  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

16.08. SA FLOHMARKT (FLOHMARKT KULTURPARK)

16.08. SA RADARE / ROLLERGIRLS / LOST GIRLS 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

21.08. DO CLOUD NOTHINGS  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

29. +   FR FOLKLORE NULLVIERZEHN  
30.08. SA (FESTIVAL KULTURPARK)

04.09. DO PENTAGRAM / MOUNTAIN WITCH 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

05.09. FR APECRIME (KONZERT HALLE)

13.09. SA TALKING TO TURTLES 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

14.09. SO JOHNWAYNE (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

18.09. DO MIRACULOUS MULE  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

26.09. FR AXEL PRAHL UND DAS INSEL- 
  ORCHESTER (KONZERT HALLE)

28.09. SO FELIX MEYER (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

 
VORSCHAU:

02.10. DO DIE KASSIERER / KNOCHENFABRIK 
  (KONZERT HALLE)

11.10. SA ELÄKELÄISET (KONZERT SALON)

13.10. MO BONAPARTE (KONZERT HALLE)

14.10. DI SELIG (KONZERT HALLE)

17.10. FR WALLIS BIRD (KONZERT SALON)

19.10. SO ASKING ALEXANDRIA (KONZERT HALLE)

30.10. DO SWANS / PHARMAKON (KONZERT HALLE)

06.11. DO IRON & WINE - SOLO  
  (KONZERT RINGKIRCHE)

10.11. MO OLIVER POLAK  
  (LESUNG WALHALLA SPIEGELSAAL)

11.11. DI KLAXONS (KONZERT SALON)

17.11. MO MAXIM / HELEN KAISER (KONZERT HALLE)

06.12. SA S O H N (KONZERT SALON)

11.12. SA KREATOR / ARCH ENEMY / SODOM / 
   VADER (KONZERT HALLE)

28.12. SO BROILERS (KONZERT JAHRHUNDERTHALLE)

ANZEIGE
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Osthäng, Du coole Socke!
 Warum das Osthang Project uns Darmstädtern diesen Sommer versüßen wird 

Mitte Juni 2014, gerade hat Deutschland Portugal 
mit 4:0 vom Platz gefegt. Darmstadt ist Schlaaand. 
Ganz Darmstadt? Gott sei Dank nicht! Ich schlendere 
gedankenversunken – wie einst Franz Beckenbauer 
1990 nach dem WM-Sieg – durch dieses unschein-
bare Waldstückchen auf dem Rücken der Mathilden-
höhe, dem Osthang. Der locker ausgelegte Rinden-
mulch knuspert unter meinen Schritten. Hier und da 
ragen pinkfarbene Markierungsstäbe aus ihm heraus. 
An einer Stelle sind es Metallfüße. Sie kündigen das 
„Atelier BowWow“ an, die bis spätestens Ende Juli 
aufgebaute Empfangshalle des Osthang Projects, das 
uns diesen Sommer versüßen wird. Für diese  
Prognose braucht es kein WM-Orakel.

Ein kniehoher, sich in die wilde Natur einfügende Sta-
ketenzaun grenzt das 7.000 Quadratmeter große Ge-
lände ein, das von der Rückseite des Mathildenhöhen-
Ausstellungsgebäudes bis hinunter zum Spessartring 
reicht. Es ist ein superschönes, bislang warum-auch-
immer unentdecktes Gelände, das zum Abchillen ein-
lädt. Raffinierte temporäre Bauten werden hier bis Ende 
Juli von 13 Architekten und Künstlern aus Deutschland, 
Frankreich, Italien, Norwegen, Brasilien und Japan in 
Zusammenarbeit mit 60 Darmstädter Studenten aufge-
stellt. Geplant sind ein zentraler Platz, eine Veranstal-
tungshalle, ein Infoturm, ein Café, ein Workshophaus 
und Schlaf-Kabinen. Die Atmosphäre wird – orakel, ora-
kel – zwischen urbaner Kreativzelle, Hippie-Kommune 
und Festival-/Party-Areal schwanken. Es wird auf je-
den Fall eine einzigartige, besondere Location.

Großartig, dass dieses Architektursommer-Raumschiff 
in Darmstadt landet – und vielleicht dabei mithilft, 
dass die ebenso einzigartige Künstlerkolonie Mathilden-
höhe in nicht allzu ferner Zukunft zum Weltkulturerbe 
erklärt wird. Denn der darüber entscheidenden Unesco 
ist Bürgerbeteiligung ein wichtiges Anliegen. Und beim 
Osthang Project mitmachen können und sollen alle, 
die Bock drauf haben. Unter anderem wird es eine 
allen Interessierten zugängliche Zukunftswerkstatt 
geben, die die Erkenntnisse des bis Mitte August 
laufenden Osthang Projects extrahiert und auf ihre 

 BowWow Main Hall 
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Kultureller Projektraum Osthang 

Seit 2008 initiiert der Darmstädter Architektursom-
mer mit künstlerischen Interventionen im öffentli-
chen Raum Diskurse zur Stadtentwicklung, sowohl 
innerhalb Darmstadts als auch über die Stadtgren-
zen hinaus. Als transdiziplinäre Koproduktion des 
Architektursommers Rhein-Main mit dem Inter-
nationalen Musikinstitut Darmstadt wird in diesen 
Sommer das Osthang Project realisiert.

Vom 7. Juli bis 15. August 2014 wird das Osthang 
Project als temporäre Künstlerkolonie, Festival-
campus, Denkwerkstatt und Sommerakademie 
das Osthang-Areal der Darmstädter Mathildenhöhe 
aktivieren. Das Startsignal wird die Summer School 
im Juli 2014 senden. Dabei wird das Osthang-Areal 
– über etablierte disziplinäre Grenzen hinweg und 
unter unterschiedlichsten Blickwinkeln internati-
onaler Architekten und Künstler – zum experimen-
tellen Bauplatz und alternativen Denkraum.

www.osthang-project.org
www.facebook.com/architektursommer

„Das Blumen“ präsentiert:  
„Ernstfall Kultur“ im Atombunker

Die Macher des „Blumen“ habe eine neue, wenn 
auch nur temporäre Wirkungsstätte gefunden: den 
Atombunker unter dem Karolinenplatz (zwischen 
Landesmuseum und Staatarchiv, Eingang am 
Herrngartenausgang). Im Rahmen des „Osthang 
Projects“ bespielen sie den Bunker, der 1967, zu 
Zeiten des Kalten Krieges, gebaut wurde und im 
Notfall 2.000 Menschen Platz bieten sollte. Auf 
die angst-einflößende Funktion des abgetrennten, 
unterirdischen Gevierts weisen die hochfahrbaren 
meterdicken Schwellen hin. Heute parken hier 100 
Autos. Von Samstag, 02.08., bis Sonntag, 10.08., 
wird der „Ernstfall Kultur“ geprobt. Die „Blumen“-
Kreativköpfe planen Konzerte, Lesungen und 
Kunstausstellungen zu veranstalten. Eine Kunstin-
stallation auf dem Karolinenplatz mit Bunker-Bet-
ten und -Bänken im öffentlichen Raum soll auf den 
geöffneten Kultur-Bunker aufmerksam machen.

www.dasblumen.de

Zukunftstauglichkeit prüft. Vielleicht kann ja das ein 
oder andere Gebäude auch über diesen Sommer hinaus 
das Stadtbild bereichern.

Die Ziele des Projekts in Architektendeutsch ausge-
drückt: „Die Stadt wird als Handlungsraum erprobt, 
bestehende Strukturen werden in Frage gestellt und 
schließlich unkonventionelle (wie konventionelle?) 
Bauweisen direkt vor Ort getestet. Zum 100. Jahrestag 
der letzten Ausstellung der legendären „Jugendstil- 
Künstlerkolonie Mathildenhöhe“ entsteht so eine 
neue temporäre Künstlerkolonie. Über sechs Wochen 
werden internationale Architektenkollektive, Künstler, 
Theoretiker und Aktivisten auf die reiche Kultur- und 
Kreativszene von Stadt und Region treffen. Um das 
entstehende „kulturelle Cluster“ auch für die Stadt 
Darmstadt besser nutzen zu können, haben sich be-
reits diverse lokale Initiatoren und Kulturinstitutionen 

in das Programm des Osthang Projects eingeschrieben. 
Im Kontext des historischen Ortes wird durch tempo-
räre Installationen ein Campus entstehen, der den ge-
planten Diskurs-, Theorie- und Veranstaltungsformaten 
Raum bietet. Das Osthang Project ist Festival und inter-
disziplinäre Sommerakademie zugleich, die aktuelle Po-
sitionen aus Architektur, experimentellem Bauen, Kunst 
und Theorie aus der ganzen Welt zusammenführt.“

Das klingt alles etwas theoretisch. Aber praktisch 
wird das geil! Also, liebe P-Leser: Pilgert raus an den 
Osthang, lasst Euch inspirieren, chillt, feiert, denkt und 
gestaltet mit. Dieser Sommer wird süß!

Text: Cem Tevetoğlu | Abbildungen: Osthang Project
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Pilgerreise nach Darmstadt 
 „Performing Matters“: Ferienkurse für Neue Musik 2014 

Alle zwei Jahre pilgern Musikinteressierte aus aller 
Welt nach Darmstadt – so auch 2014: Vom 2. bis 16. 
August finden hier an insgesamt elf Veranstaltungs-
orten die 47. „Internationalen Ferienkurse für Neue 
Musik“ statt. Initiator ist das Internationale Musikin-
stitut Darmstadt (IMD), das mit einem weitläufigen 
Angebot aus Seminaren, Workshops, Konzerten, In-
stallationen, (Vor-) Lesungen und Diskussionsrunden 
zu einem Einblick in die Entwicklungen der avantgar-
distischen Gegenwartsmusik einlädt.

Dem gestaltungsoffenen Grundcharakter der Kurse 
entspricht auch das künstlerische Rahmenprogramm, 
bei dem sich in über 30 Aufführungen namhafte 
Szenevertreter und Nachwuchskünstler unterschied-
lichster Herkunft ergänzen. Unter dem zweideutigen 
Motto „Performing Matters“ steht im Mittelpunkt der 
Konzerte, das Publikum durch die Einbindung der 
besonderen räumlichen und klanglichen Umgebungs-
bedingungen für neue Hörerlebnisse zu öffnen und so 
gleichzeitig aktiv am praktischen Entstehungsprozess 
zu beteiligen.

Musiker vs. ferngesteuerte Drohnen
Einen der Programmhöhepunkte gibt es am 05. August 
auf dem Georg-Büchner-Platz mit dem Open-Air-
Projekt „Dead Serious“ des belgischen Ensembles 
Nadar und dem irakischen Künstler Wafaa Bilal zu 
erleben: Durch eine wechselseitige Performance zwi-
schen Musikern und ferngesteuerten Drohnen über den 
Zuschauerköpfen soll ein interaktives Ereignis entste-
hen, das aktuelle Bezüge zu gesellschaftspolitischen 
Themen wie Überwachung, medialer Vernetzung und 
technologischer Kriegsführung herstellt. Daneben ist 
eine Reihe an weiteren ungewöhnlichen Konzertfor-
maten geplant, die das kuratorische Motto etwa durch 
multimediale oder szenische Akzentsetzungen jeweils 
unterschiedlich aufgreifen.

Wie etabliert die Ferienkurse im Darmstädter Kultur-
leben inzwischen sind, zeigt ihr verlässlicher Besu-
cherzulauf. Während der Kurse 2012 hatten sich rund 
300 Teilnehmer angemeldet, darunter in erster Linie 
Studierende aus der Musik, der Komposition und der 
Musikwissenschaft, aber auch nicht-akademische 

 Ensemble Nadar: „Generation Kill“  
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Neues zulassen

Die Internationalen Ferienkurse für Neue Musik 
blicken auf eine lange Tradition zurück. Parallel 
zur Gründung des Kranichsteiner Musikinstituts 
(heute: Internationales Musikinstitut Darmstadt) 
wurden sie erstmals 1946 unter der Leitung des 
damaligen Kulturamtsleiters Wolfgang Steinecke 
im Kranichsteiner Schloss veranstaltet. Hauptan-
lass war es, die im Nationalsozialismus behinderte 
Auseinandersetzung mit neuen kompositorischen 
und ästhetischen Ansätzen wie etwa der Zwölf-
tonmusik Arnold Schönbergs aufzuholen.

Ihre internationale wissenschaftliche und künst-
lerische Geltung verdanken die Ferienkurse unter 

anderem so anerkannten Gastdozenten wie Theo-
dor W. Adorno oder Carl Dahlhaus und prägenden 
Gastkomponisten wie John Cage oder Karlheinz 
Stockhausen. Seit 2009 liegt die kuratorische 
Verantwortung der mittlerweile zweijährlich und 
an wechselnden Orten stattfindenden Veranstal-
tungsreihe bei dem derzeitigen Institutsdirektor 
Thomas Schäfer.

Neben den Ferienkursen wirkt das IMD auch am 
spannenden „Osthang Project“ des Architektur-
sommers Rhein-Main auf der Mathildenhöhe  
Darmstadt mit (mehr Infos auf Seite 21 + 22). 
www.osthang-project.org
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Künstler und Experimentierfreudige. Dies liegt vermut-
lich unter anderem an der interaktiven und offenen 
Ausrichtung: Neben der Erweiterung des eigenen the-
oretischen und praktischen Klanghorizonts bietet sich 
die Gelegenheit, unabhängig vom formalen Bildungs- 
und Bekanntheitsgrad oder ästhetischem Standpunkt 
miteinander ins Gespräch zu kommen – und nicht 
zuletzt auch dazu, gemeinsam Neues zu entwickeln. 
Besonders spannend ist dabei, dass die Workshops 
bei öffentlichen Proben und Werkstattkonzerten auch 
diesmal wieder für Besucher geöffnet sind, so dass 
sich die originelle Mischung aus Vermitteln, Diskutie-
ren und Entwickeln hautnah miterleben lässt.

Festgefahrene Grenzen und Routinen überschreiten
Die Darmstädter Ferienkurse sind ein Meilenstein – 
nicht nur für Fachkundige, sondern für alle, die gerne 
festgefahrene Grenzen und Routinen überschreiten. 
Über die Anmeldevoraussetzungen, das Programm (in-
klusive Terminen und Veranstaltungsorten) sowie den 
Ticketverkauf informiert die Seite des IMD:  
www.internationales-musikinstitut.de.

Text: Lisa Freieck | Fotos: IMD

47. Internationale Ferienkurse für Neue  
Musik vom 02. bis 16. August:

Mehr als 60 Veranstaltungen (Konzerte, Workshops, 
Vorträge, Installationen und mehr) in unterschied-
lichen Locations.

Eröffnungskonzert mit Ensemble „MusikFabrik“, HR-
Sinfonieorchester & Konzertchor Darmstadt mit der 
Raummusik-Komposition „Carré" von Karlheinz Stock-
hausen und Harrison Birtwistles „Cortege“. 

Böllenfalltorhalle (Nieder-Ramstädter Str. 170) | 
Sa, 02.08. | 20 Uhr | 15 Euro

Weitere Highlights aus dem Programm auf  
www.p-stadtkultur.de/Ferienkurse_2014. 
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Es gibt Abende, an denen es höchst interessant 
ist, einen DJ-Kollegen zu hören und zu beobachten. 
Fremdschämen, die Identifikation mit dem DJ und den 
Hang sich in seine/ihre Lage hineinzuversetzen, ist 
bei mir sehr stark ausgeprägt.

Du sollst da oben nicht „voltigieren“ – auflegen reicht, 
denke ich häufig. Um ein Beispiel zu nennen: Einmal 
erlebte ich einen DJ, der in einer Tour und mit sehr viel 
rhythmischem Elan – neben vielen weiteren Reglern 
am Mischpult – einen bestimmten Knopf am CD-Player 
immerzu drückte. Nach einer Weile weckte dieser 
scheinbar magische Knopf mein Interesse, schließlich 
ist mir das technische Gerät selbst lange genug ver-
traut und mir schien bisher diese unglaubliche Einstel-
lungsmöglichkeit entgangen zu sein. Nach genauerem 
Hinsehen erkannte ich ihn wieder. Das Knöpfchen dient 
dazu, die Zeit des laufenden Tracks entweder rück-
wärts oder vorwärts ablaufend anzuzeigen. Sensatio-
nell! Natürlich extrem wichtig, diesen alle zehn Sekun-
den sehr geschäftig und mit ausladenden Bewegungen 
zu betätigen. Ist klar!

Fremdschämen als Berufskrankheit
Diese Art der frechen Fakerei bewirkt ein ausgeprägtes 
Fremdschäm-Gefühl und Ärgernis bei mir. An solchen 
Abenden rauche ich leider sehr viel, weil ich ständig 
dem Gefühl nachgebe, den Raum verlassen zu müssen. 
Drinnen kann ich es einfach nicht abstellen, die Leute 
und vor allem die DJs zu beobachten. Berufskrankheit 
– basierend auf einem unvoreingenommenen Interesse 
am Handwerk.

Doch auch außerhalb der Disco bleibe ich nicht vom 
Fremdschämen verschont. Oftmals reichen schon 
Poster oder aufgepimpte Supervideos, um mir die 
Schamesröte ins Gesicht zu treiben. Eingebildet und 
dekadent werden Szenen purer Euphorie aneinander-
geschnitten, verschwitzte Teenies angefeuert, für die 
Aufnahme der Videokamera nochmal alles zu geben. 
Menschenmassen erliegen völliger Ekstase und dem 
Rausch der Nacht, die DJs – narzisstisch und aufgep-
lustert – werden hochstilisiert zu besseren Wesen.

24_KOLUMNISCH
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www.eltonjohn.comwww.prknet.de

19.07. Mainz Zollhafen Nordmole

Tickets & Infos: www.frankfurter-hof-mainz.de
und allen bek. VVK-Stellen

20.07. Mainz Zollhafen Nordmole

25.07.  Mainz  Zitadelle

TILL BRÖNNER 
QUINTETT

26.07.   Mainz    Zitadelle

BUIKA 

03.08. Mainz Domplatz

29.08. Mainz Volkspark
ERIC BURDON & THE ANIMALS

28.07. Mainz Zollhafen Nordmole

18.07. Mainz Zitadelle

LUDOVICO 
EINAUDI
& ENSEMBLE

11.08. Mainz Zitadelle

P A T T I
SMITH
and Band

17.08. Mainz Domplatz

NABUCCO
mit über 130 Mitwirkenden

23.08. Mainz Nordmole

SPORT-
FREUNDE 
STILLER

01.08. Mainz Zollhafen Nordmole

MAX HERRE
& Kahedi Radio 
Orchestra
feat. Joy Denalane, Afrob, 
Megaloh, Grace u.a.

KATZENJAMMER
17.07.    Mainz    Zitadelle

24. 09. Phönix-Halle ROGER CICERO & BAND:  „Was immer auch kommt“
02. 11. Phönix-Halle ESTRELLA MORENTE:  „Autorretrato“ – Flamenco
02. 11. Frankfurter Hof COLOSSEUM:  „The Return of a Legend“ 
12. 11. Frankfurter Hof TOWER OF POWER

09.08. Mainz Zitadelle
KUZ
KULTURZENTRUM

30.08. Mainz Volkspark

GREGOR
MEYLE

12.10. Mainz Phönix-Halle

An Evening
 with ELVIS 
COSTELLO

29.10. Mainz Rheingoldhalle

LISA
STANSFIELD

Wer ist eigentlich Doris?

                                Doris Vöglin ist die eine Hälfte  
                                des DJ-Duos „DontCanDJ“ – 
                                bekannt aus Schlosskeller   
                                („Elektroschule“), 603qm und 
                                Centralstation. Seit einiger Zeit 
                                schreibt sie ihre „Montags-
                                gedanken“ für den Blog
                                www.bedroomdisco.de. 
Seit November 2012 erscheint ihre Kolumne auch  
bei uns.
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Falscher Schein oder Marketing?
Wer wirklich am Abend des Video-Drehs in dem Club 
war, weiß allerdings, dass es nicht mal halbvoll und die 
Stimmung eigentlich wie immer war. Die Vermarktung 
und Darstellung einer nicht vorhandenen, irrealen Welt. 
Ich nenne es: Der falsche Schein des Mittelklasse-DJs, 
andere nennen es wohl Marketing. Zum Glück ist dieser 
unerträgliche Trend mittlerweile schon etwas abgeebbt.

Häufig begegnet man Exemplaren, die null Gespür, null 
Empathie beweisen und einfach immer „auf die Fresse“ 
auflegen: sein eigenes „Ding durchziehen“, zum Beo-
bachten der Publikums-Reaktionen der Kopf zu schwer, 
zu voll mit DJ-Eitelkeiten und Narzismus. Den zugepillten 
18-Jährigen verkaufen sie ihren Stil am leichtesten. 
Die Musik, um die es eigentlich mal gehen sollte, rückt 
immer mehr in den Hintergrund und spielt neben dem 
Kasperle-Theater hinterm Pult nur noch eine zweitran-
gige Rolle. Image und dicke Eier sind wichtiger. Es gilt: Je 
härter der Song, desto dicker die Eier – besonders auffäl-
lig bei den oben beschriebenen DJ-Exemplaren.

Musik auflegen oder telefonieren
Andere machen im wahrsten Sinne wieder etwas we-
niger Show und legen ganz puristisch mit ihrem – Ach-
tung! – Tablet auf. Jesus! Das kann ich beim besten Wil-
len nicht unkommentiert so stehen lassen. Geht's noch? 
Demnächst schließen wir noch die Smartphones an 
den Mixer an, wenn so ein Checkertyp sich David Guetta 
wünscht, oder wie?! Oder warum nicht gleich mit Spotify 
oder Youtube auflegen? Ehrlich, reißt Euch mal zusam-
men: Entweder man legt Musik auf oder man telefoniert. 
Wenn ein Gerät beides kann, sollte man stutzig werden 
– und ich kann nur jedem raten, das Smartphone nicht 
als „DJ“ in einer Disco vor Publikum vorzuführen.

Ihr lest den Montagsgedanken: Tagebuch eines DJs. 
Mein Name ist Doris Vöglin.

Foto: Jan Ehlers | Gestaltung: Sandra Wittwer

ANZEIGE
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Die Sonne scheint weiter!
 Darmstädter Eisdielen-Test, Teil 2 

Zwei Dinge sind und bleiben unzertrennlich – Sommer-Zeit ist Eis-Zeit! In diesem Jahr gab es schon einige 
prädestinierte Eisdielen-Tage und die kulinarische Landschaft der kleinen Bällchen ist weit. Das ist auch 
dem P nicht entgangen. Deswegen haben wir einen Blick auf Darmstadts Eisversorgung geworfen. Das Er-
gebnis: eine kompakte, naturgegeben nicht objektive Übersicht der Eisdielen, die wir in mehreren Folgen vor-
stellen. Damit jeder gut vorbereitet ist, wenn das Thermometer wieder ansteigt. Denn Eis ist nicht gleich Eis!

Beschreibung: Kleines, schnuckeliges Eis-Café im 
Herzen Seeheims an der Bergstraße. Freundliches 
Ambiente, Schwarz-Weiß-Fotografien an den Wänden 
erinnen an frühere Zeiten.
Eis-Zeit: Von 10 Uhr morgens bis 22 Uhr abends (Mo 
bis So), die Hauptsaison beginnt im Februar und endet 
im November.
Gegründet: im Jahr 1966 von Benito und Adelina 
Natale
Ladengröße/Mitarbeiter: Verkaufsfläche zirka  
60 qm / 10 Mitarbeiter
Anzahl der Eissorten: 10 (manchmal aber auch 
mehr)
Preis pro Kugel: 1,00 Euro
Bällchengröße: normal-große Bällchen
Konsistenz: Cremig, locker – traditionell selbsther-
gestelltes Milcheis, das täglich frisch zubereitet wird.
Waffel: selbstgebackene (!) Eiswaffeln
Geschmack: Die drei getesteten Sorten Vanille, 
Schokolade und Erdbeere schmecken einfach „un-
glaublich gut“. Es gibt hier wirklich gar nichts zu 
meckern.
Besonderheiten: Einmal im Monat gibt es lactosefrei-
es Schokoeis. Immer wieder sind ausgefallene Kre-
ationen wie Buttermilch-Orange oder Sesam-Honig 
dabei.

Beschreibung: Direkt an der Ecke zum Kantplatz 
befindet sich das Eiscafé Bacio in zwei Minuten Geh-
entfernung vom Herrngarten und der Uni-Stadtmitte. 
Durch die täglich wechselnden Eis-Sorten und den 
exponierten Außensitzbereich, von dem aus man 
prima Leute-gucken kann, wird das Eisessen hier nie 
langweilig.
Eis-Zeit: Täglich von 8 Uhr bis zirka 20 Uhr
Gegründet:Die Eisdiele wurde 2006 von Bruno Puric 
gegründet.
Ladengröße/Mitarbeiter: Im Laden wird Eis auf zirka 
50 qm verkauft, dazu kommt der Sitzbereich im Frei-
en / bis zu 5 Mitarbeiter
Anzahl der Eissorten: Ungefähr 10 Standardsorten 
und jeden Tag zirka 10 variierende Sorten
Preis pro Kugel: 1,00 Euro
Bällchengröße: mittel bis groß
Konsistenz: Alle getesteten Sorten waren sehr cre-
mig, vor allem das Avocado-Zitronen-Eis überraschte 
positiv durch seine geschmeidige Konsistenz. Sehr 
luftiges Schokoeis.
Waffel: Genau so, wie Waffeln sein sollen: knusprig 
lecker.
Ausgefallene Sorten: Von Mohn-Krokant über 
Sorbet-Sorten bis zum Avocado-Zitronen-Eis: Jeder 
Besuch im „Bacio“ hält eine Überraschung bereit.
Besonderheiten: Shakes gibt’s auch. Und wem Eis zu 
kalt ist, der sollte auf jeden Fall den lecker Pfeffer-
minztee mit frischer Minze probieren. 
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Außerdem im Centralstation-Programm: 
19.07. YOLO-Party 4 +++ 26.07. Mellow Weekend 
Sommerfest +++ 23.08. 38. Weiterstädter 
Filmfest-Nachlese +++ 16.09. Frank Goosen +++ 
11.10. Ferdinand von Schirach +++ 14.10. Roger 
Willemsen +++ 15.10. Die Happy +++ 
05.11. Josef Hader +++ 19.11. Gerhard Polt +++ 
11.12. Bodo Wartke +++ 14.12. Lamb +++

D
ub FX
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Beschreibung: Eine kleine Café-Bar mit viel Lila an 
den Wänden, was besonders weibliche Besucher an-
sprechen dürfte. Schwarze Sitzgarnituren und rusti-
kale Details wie Weinkisten-Regale und old-schoolige 
Küchenbüffets runden das Ganze ab und laden ein, 
das Eis auch mal drinnen im Café zu essen.
Eis-Zeit: Mo bis Sa von 9.30 Uhr bis 18 Uhr. Das 
Café selbst ist ganzjährig geöffnet. Der Verkauf von 
Eisbällchen wird nach der Sommersaison von winter-
lichen Pralinen und Gebäckstückchen abgelöst.
Gegründet: Gegründet und eröffnet wurde das Café 
im Dezember 2012 vom Ehepaar Günay Sezis und 
Jessica Filangieri.
Ladengröße/Mitarbeiter: überschaubare 60 qm /  
3 Mitarbeiter
Anzahl der Eissorten: 13
Preis pro Kugel: 1 Euro
Bällchengröße: überdurchschnittlich für den Preis 
Charmante Erklärung der Inhaberin: „Naja, ich ser-
viere den Leuten das, was ich auch gerne bekommen 
würde.“
Konsistenz: So wie man es erwartet: cremig und kalt.
Waffel: Keine selbstgebackene, aber lecker-knus-
prige Waffel 
Geschmack: Kein selbstgemachtes Eis, das 
schmeckt man auch. 
Besonderheiten: Es gibt laktosefreies Eis und die 
Sorten werden den Wünschen der Kunden angepasst, 
wechseln daher. Ansonsten gibt es neben einem 
Mittagstisch eine große Auswahl an Milchshakes, 
Eiskaffee, Gebäck und Wein. Klingt wild, funktioniert 
aber – denn das „Gelsi“ ist keine klassische Eisdiele, 
sondern eher eine „Dessert-Bar.“

Tester + Texter: Hannah Lesch + Jo Schulz + Melanie Winkler   
Fotos: Jan Ehlers | Gestaltung: Daniela Krug
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Kommen und Gehen
 Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie    

C & A 
Neuigkeit: Am Ludwigsplatz lärmt's und staubt's. Warum? Weil 
„C & A“ seine Fassade umbauen und energetisch erneuern lässt. 
1974 wurde die Filiale am Ludwigsplatz eröffnet, seitdem ist am 
Gebäude nicht viel passiert. Nun werden die aktuelle Fassade und 
das Vordach entfernt. Dann gibt's eine neue Außenhaut aus groß-
zügig (und endlich mehrfach) verglasten Flächen sowie hellbei-
gem Klinkermauerwerk. Die Fassade wird neu gegliedert und er-
hält einen mittig ausgerichteten Eingang. Darüber hinaus erfolgen 
Maßnahmen zur energetischen Erneuerung wie der Einbau einer 
Wärmerückgewinnung in der Lüftungsanlage. Kosten insgesamt: 
rund 800.000 Euro. Bauzeit: voraussichtlich bis Oktober.
Ort: Ludwigsplatz 7, Innenstadt www.c-and-a.com/de

Edeka Markt in der Heag Halle Arheilgen
Neuigkeit: Heutzutage werden neue Supermärkte gern auf die 
grüne Wiese gesetzt und sehen aus wie Riesen-Blechkisten 
mit gepimpter Front. Dass es auch anders geht, zeigt der Ar-
heilger Daniel Patschull. Der selbstständige Marktleiter hat die 
wunderschöne denkmalgeschützte Heag-Halle an der Hofgas-
se behutsam restaurieren und durch einen modernen, zeitlos 
schlichten Anbau ergänzen lassen. Nach 14 Monaten Umbauzeit 
kann am Mittwoch, 02.07., um 7 Uhr auf 1.300 qm die Eröffnung 
seines „Edeka Markts“ gefeiert werden. Schwerpunkt: regionale 
Waren, große Frischfisch-Theke, auch edle Fleischsorten (Iberico 
Schwein, US Beef), riesige Käse-Theke (mit 800 Käsesorten!), 
Wein-Ecke, Gemüse und Obst. Die historisierenden Fenster in der 
Heag-Halle erinnern an langgezogene Nikolaus-Häuschen, von 
der Decke ragen Lüftungsrohre wie Elefantenrüssel, Alt-Oarhell-
je-Fotos an den Wänden, das Interieur in dezentem Weiß, Be-
tongrau und Anthrazit. Eine sehr gelungene Symbiose aus Altem 
und Neuem, die 1,15 Millionen Euro wurden sinnvoll investiert. 
Draußen: 84 Pkw-Parkplätze und viele Fahrradabstellpätze. Drei 
ausgebildete Ernährungsberater geben den Kunden Tipps, Ko-
operationen mit Kindergärten zum Thema „Gesunde Ernährung 
und Bewegung“ sind in Planung. Superlative sind böse. Trotzdem: 
Arheilgen hat ab sofort den schönsten und coolsten Supermarkt 
der Stadt! Öffnungszeiten: Mo bis Sa von 7 bis 21 Uhr.
Ort: An der Hofgasse, Arheilgen www.edeka.de
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Welche neuen Läden buhlen in Darmstadt um Kunden? Welche neuen Restaurants und gastronomischen Kon-
zepte bereichern die Stadt? Und wer musste schließen? Das erfahrt Ihr in der P-Rubrik „Kommen und Gehen“ 
– im schnittigen Steckbrief-Stil.
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Eigenart Modedesign 

Neuigkeit: 20 Jahre ist es her, dass die beiden Darmstädter De-
signerinnen Heike Heim und Nina Wöllgens begannen, mit ihrem 
Label „Eigenart“ von Darmstadt aus die Modewelt zu erobern. Die 
„Elle“ wählte sie unter die besten 100 Designer Deutschlands, 
andere Auszeichnungen folgten. Dennoch blieben die beiden 
Jungunternehmerinnen sich und Darmstadt immer treu. Am 
Samstag, 19.07., feiern sie von 10 bis 16 Uhr gemeinsam mit 
ihren Kunden den 20. Geburtstag von „Eigenart“ – natürlich in 
ihrem Laden mitten im Martinsviertel. Dort verkaufen sie – mitt-
lerweile exklusiv für Darmstadt – ihre eigene Damenkollektion 
(Stil: ausgefallen, aber alltagstauglich). Ihre Tücher-, Schals-, 
Stulpen- und Schmuck-Kollektionen mit besonderen Texturen 
präsentieren sie dagegen verstärkt auf Modemessen und haben 
Abnehmerinnen europaweit.
Ort: Arheilgerstr. 75, Martinsviertel | www.eigenart-modedesign.de

40 Jahre Kabel & Lang
Neuigkeit: Wenn ein kleines, inhabergeführtes Lädchen in der 
verstecktesten, gleichzeitig pittoreskesten Laden-Passage der 
Stadt vierzigjähriges Bestehen feiert, benennen wir diese Rubrik 
auch gerne mal in „Kommen und Bleiben“ um. Seit Mai 1974 
existiert das Goldschmiede- und Antiquitätengeschäft „Kabel 
und Lang“, das Gabriele Lang einst mit ihrer Tante Margarethe 
Kabel eröffnete. Den, der den Laden im hinteren Eck dieser 
Schulstraßen-Passage betritt, erwartet auch heute noch ein fa-
belhaftes Wunderland des Ungewöhnlichen: alter Schmuck und 
antike Einrichtungs-Gegenstände, Art Deco und Jugendstil, Samt 
und Plüsch, modische Drahtgeflechte, mit Perlen besetzte Hand-
taschen und Hüte, schwebende Fische aus Tüll, Puppen, Perl-
muttschatullen, Hirschgeweihe – oder eine Scherben-Skulptur 
aus den Scherben, die in 40 Jahren „Kabel und Lang“ entstanden 
sind. Denn Scherben bringen ja bekanntlich Glück.
Ort: Schulstraße 16, Innenstadt | www.kabelundlang.de

Nova Event Center
Neuigkeit: Neuer „Dügün Sarayi“ („Palast für türkische Hoch-
zeiten“) in der komplett umgebauten, ehemaligen Großraumdis-
co „Natrix“ (vorher: „Prodo X“). Hat Ende Mai eröffnet. Vorher in 
Aschaffenburg als „Paradies Dügün Sarayi“, jetzt in Darmstadt 
als „Nova Event Center“. 4.700 qm Platz für „neue Hochzeits-
Konzepte“, mit einer kleinen Halle für 350 Gäste und einer groß-
en Halle für 900 Gäste. Ja, türkische Hochzeiten können auch 
schon mal größere Dimensionen annehmen...
Ort: Landwehrstraße 89, Weststadt  
www.facebook.com/novaeventcenter und www.novaeventcenter.eu
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L ’Âge D’Or Café-Restaurant 
Neuigkeit: Aus Anlass der beiden laufenden Sommer-Ausstel-
lungen auf der Mathildenhöhe hat Mitte Juni im Platanenhain das 
Café-Restaurant „L’Âge D’Or“ eröffnet– nur wenige Meter ent-
fernt von den sechs temporären Kino-Pavillons der Ausstellung 
„Der Stachel des Skorpions“. Den ganzen Sommer über können 
die Besucher dort täglich von 10 bis 22 Uhr im Schatten der Pla-
tanen Speisen (Frühstück, Kuchen, Eis, mittags und abends: fünf 
täglich wechselnde Sommergerichte) sowie Getränke (Kaffee, 
Wein, Bier, Longdrinks) genießen. Bis mindestens Oktober wird 
der surreal schön zwischen Russischer Kapelle und Fünf-Finger-
Turm gelegene Biergarten mit seinen 76 Plätzen geöffnet blei-
ben. Betreiber ist Mouad Moudden, dessen Café-Restaurant „Ma-
thildenhöhe“ im Ausstellungsgebäude aufgrund der dort laufenden 
Renovierungsarbeiten bis mindestens 2015 geschlossen bleibt.
Ort: Platanenhain auf der Mathildenhöhe  
www.caferestaurantmathildenhoehe.de

Osteria Al Tribunale
Neuigkeit: Nachfolger der „Alten Kanzlei“ am Mathildenplatz ist 
ein Ableger der Pizzeria „Europa“. Seit 30 Jahren spezialisiert auf 
knusprige Steinofenpizza, außerdem auf der Karte: typische Ge-
richte der „Cucina Italiana“. Rustikales Ambiente, Raucherraum, 
Biergarten. Mittagsmenü. Täglich durchgehend von 10 bis 24 Uhr 
geöffnet, ab 20.30 Uhr Happy Hour.
Ort: Mathildenplatz 2, Martinsviertel

Schlossgarten im Schlossgraben 

Neuigkeit: Seit Mitte Juni ist der östliche Teil des Schlossgrabens 
(wieder) ein öffentlicher Park und Botanischer Garten – so wie 
Anfang des 19. Jahrhunderts. Wunderschön ist er geworden, eine 
Natur-Oase der Ruhe, mit Teich und Wasserfontäne, nur wenige 
Meter unterhalb des Cityrings, mit Blick aufs futuristische Darm-
stadtium. Der Technischen Universität und den 200 Darmstädtern, 
die mit Spenden (109.000 Euro) und Muskelkraft mitgeholfen ha-
ben, sei Dank! Doch das war erst der Anfang ... bis 2017 soll auch 
der westliche Teil des Schlossgrabens zum Schlossgarten werden. 
Die Re-Botanisierungs-Kampangne für das 12.000 qm große Areal 
hat die TU bereits gestartet, benötigt werden dieses Mal 122.000 
Euro – für Blumen, Bäume, Beete, Nisthöhlen, Holzbänke, Info-
tafeln, Laternen und die Instandsetzung der Treppenanlage zum 
Friedensplatz. Wie man für mehr Gartenkultur in Darmstadt spen-
den kann, erfährt man auf www.mein-schlossgraben.de.
Ort: Schlossgraben, Innenstadt | www.mein-schlossgraben.de

Soupinn Salat und Suppenbar 

Neuigkeit: Unweit von Kuppelkirche und Georg-Büchner-Platz hat 
Mitte Juni das „Soupinn“ eröffnet, eine kleine Gastronomie, die 
Salate, Suppen und Eintöpfe, Currys und Snacks anbietet. An hei-
ßen Tagen gibt es auch kalte Suppen wie Gazpacho Andaluz oder 
aus Gurken und Roter Beete. Inhaber Krzysztof Malek betont: 
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„Wir kochen glutenfrei, ohne Geschmacksverstärker, frei von 
Konservierungsstoffen – und auch lactosefrei, milchfrei, vegeta-
risch und vegan.“ Geöffnet: Mo bis Sa von 11 bis 20 Uhr.
Ort: Wilhelminenstraße 33, Innenstadt | www.soupinn.de

Von Nebenan 

Neuigkeit: Bereits Ende April eröffnetes Lädchen in der Mauer-
straße mit und für DIY-Sachen aus Darmstadt und Umgebung 
– von der Seife über Marmelade und Honig, Besteck, Taschen, 
die „Darmstadt“-Handyhülle bis zur Bodenlampe. Regale können 
angemietet werden. Das Angebot ist also permanent im Wandel. 
Das „Von Nebenan“ versteht sich zudem als Nähcafé und bietet 
Kreativkurse an. Frei nach dem Credo: „Kaufen, verkaufen, selber-
machen! Finde handgemachte Unikate, verkaufe Deine kreativen 
Ideen und Produkte oder setz Dich an eine unserer Nähmaschinen 
und lass Dich unterstützen, wie Du aus Dingen, die Du eigentlich 
längst wegschmeißen wolltest, neue Lieblingsstücke machst.“ 
Öffnungszeiten: Di bis Fr von 11 bis 18 Uhr, Sa von 10 bis 14 Uhr.
Ort: Mauerstraße 32, Martinsviertel  
www.facebook.com/vonnebenandarmstadt

Woog's Jause'n 

Neuigkeiten: Mit der „Woog’s Jause'n“ hat Betreiberin Oskana 
Minch ein historisches Darmstädter Kiosk-Kleinod gerettet und 
wieder eröffnet. Unter neuem Namen und umfassend renoviert 
kann man neben den klassischen Bockwürsten und Frikadellen 
„vom Fenster“ auch in der Gaststube mit Terrasse liebevoll zu-
bereitete „Bretteljause'n“ schnabulieren sowie Fair-Trade- und 
Biogetränke schlürfen. Öffnungszeigen: täglich von 8 bis 22 Uhr.
Ort: Heinrich-Fuhr-Straße 42 a, am Woog (Eingang zum Gelände 
des TSG 1846 Darmstadt)

Recherche + Texte: Anne-Sophie Strauß + Cem Tevetoǧlu | Fotos: Jan Ehlers + Schreinerei Luther + Veranstalter + Einzelhändler + Gastronomen
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Jürgen Knieling ...
 ... und das Sommerorakel 

Achtung: Leute, zieht Eure Riemenschühchen an, denn 
es wird schweineheiß da draußen. Das liegt an ir-
gendeinem Tief Alfred und irgendeinem Hoch Ilse und 
der Saharaluft dazwischen. Man nennt das Sommer. 
Wenn er zu heiß wird, werdet Ihr jammern, wenn er zu 
kalt wird, werdet Ihr jammern.

Wird der Sommer zu heiß, werdet Ihr im Schritt stin-
ken. Euer Eis wird schmelzen. Es wird auf Eure Seiden-
bluse tropfen oder zwischen Eure Brüste. Oder genau 
in den Schritt. Ihr werdet weiße Flecken auf der kurzen 
Cargo-Jeans haben und stinken. Ihr werdet schwitzen. 
Ihr werdet morgens und abends duschen müssen. Ihr 
werdet Sonnenbrand haben. Eure Haut wird schmer-
zen, sie wird sich schälen – oder Ihr bleibt in Eurem 
Copy-Shop/Keller/Computerclub und kultiviert eine 
käsige Körperfarbe. Im Auto wird Opa/Fiffi/die kleine 
Emma es kaum aushalten können. Ihr werdet Euch in 
den Schatten legen. Ihr werdet zerstochen sein. Ihr 
werdet morgens rote Knubbel auf der Haut bemerken, 
die jucken und brennen. Ihr werdet wie immer die 
gelben Eiterbläschen auf diesen Knubbeln aufkratzen, 
wodurch das Jucken noch schlimmer wird.

Es wird staubig werden. Das Gras wird ganz bestimmt 
gelb, die Straße wird ganz sicher heiß. Ihr geht im 
Hochsommer barfuß auf die Gasse und tut Euch weh. 
Und falls Ihr Euch dabei nicht weh tut, seid Ihr geübte 
Barfußläufer. Aber dann wisst Ihr auch, dass Eure Fuß-
sohlen nach einem Sommerspaziergang auf der Straße 
in etwa die Farbe einer Kohleschütte haben werden 
– und wenn Ihr mit diesen Füßen in die Dusche oder in 
die Badewanne steigt, werden sich schwarze Tapsen 
bilden, die Ihr bitte sofort wieder weg macht, da man 
sie nur mit Stahlwolle entfernen kann, sobald sie ein-
getrocknet sind – lieber George!

Ihr werdet von Menschen angeekelt sein, die überall 
und dauernd barfuß laufen. Ihr werdet angeekelt von 
Menschen sein, die mächtig pralle Käsefüße haben, da 
sie auch im Hochsommer ständig Schuhe tragen, nur 
ohne Socken. Ihr werdet Durst haben. Ihr werdet trin-
ken müssen. Ihr werdet anstelle von Wasser Bier oder 
Currywurstsoße in der Mittagssonne trinken und einen 
Hitzeschlag bekommen. Ihr werdet in irgendeinem 
Park oder Garten auf der Wiese liegen, warmen Eistee 
trinken, Euch über die Hitze beschweren und tapferen 

Menschen dabei zusehen, wie sie Jonglieren oder Fris-
bees werfen, während Eure Badminton-Schläger infol-
ge Eurer Faulheit nutzlos in einer Tasche rumliegen, 
die nach Turnbeutel und Schule riecht, weil Socken, 
Bananen und Wurstbrote darin vergammeln. Sollte das 
nicht der Fall sein, dann gebt Ihr mit Eurer Kühltruhe 
oder Eurem selbstangebauten Kohlrabi an und stolpert 
in Eurem Hippie-Kleidchen oder Eurer kurzen gelben 
Männerhose irgendeinem Ball, Schmetterling, Sack 
oder Seil hinterher.

Es wird eine Hitzewelle geben, Temperatur-Rekorde, 
einen Superstau, Mückenplagen, undichte Luftmatrat-
zen, Dürren und Fliegenmatsch auf der Windschutz-
scheibe. Es werden mehr Menschen an Hitze sterben 
als an SARS, EHEC und MERS zusammen. Wespen wer-
den stückchenweise Euren Kochschinken stehlen. Sie 
werden Euch nerven. Genau wie Bienen, obwohl die so 
verdammt wichtig sind. Und wenn Euch Bienen nicht 
nerven, dann werdet Ihr Leute damit nerven, wie sehr 
Ihr Bienen liebt. Ihr werdet Euch über schöne Men-
schen in zu knappen Klamotten ärgern, da sie Euch 
in Versuchung führen oder besser aussehen als Ihr. 
Ihr werdet Euch vor dicken Menschen in zu knappen 
Klamotten ekeln, da Ihr entweder 1.) nie so aussehen 
wollt, 2.) selber mal so ausgesehen habt oder 3.) sel-
ber so ausseht.

Ihr werdet in der umgekippten Grube baden, Euch über 
Kinderpipi und schwimmende Kacke vor Eurer Nase 
beschweren und am nächsten Tag wiederkommen, 
genauso, wie Ihr im McDoof heimlich zehnmal im Jahr 
Pampe fresst, von der Euch schlecht wird. Eine Mi-
schung aus Ekel, Gejammer und Müll gehört nämlich 
irgendwie zu unserer Spaßkultur. Und wenn der Som-
mer zu kalt wird, macht Ihr einfach dasselbe: entwe-
der hingehen und alles blöd finden oder völlig exaltiert 
durch die Gegend springen.

Ihr könnt aber auch wie die milde Atlantikluft zwi-
schen Hoch Norbert und Tief Gabi sein, wenn Ihr wollt. 
Natürlich nur metaphorisch. Nicht meteorologisch. 
Willkommen auf der Erde. Willkommen auf der Erde.

Text: Nesh Vonk | Foto: Axel Röthemeyer



P MAGAZIN

<?php

class Mitarbeiter extends Mensch
{
    private
        $requiredSkills = array(
            "Selbstständigkeit",
            "Teamfähigkeit",
            "Auge fürs Design"
        ),
        $benefits = array(
            "Bezahlte Überstunden",
            "Urlaubsflatrate"
        );
    
    public function __construct( $providedSkills )
    {
        foreach( $this->requiredSkills as $skill )
        {
            if( !in_array( $skill, $providedSkills ) )
            {
                throw new Exception( "Vielen Dank für Ihr Interesse." );
            }
        }
    }
    
    public function getBenefits()
    {
        return $this->benefits;
    }
}

try
{
    $you = new Mitarbeiter( YOUR_SKILLS );
    if( mail( "jobs@qundg.de", "Bewerbung als Webentwickler",  
        "Ruft mich doch mal an!" ) )
    {
        $you->getBenefits();
    }
}
catch( Exception $e )
{
    echo $e->getMessage();
}

?>

www.quäntchen-und-glück.de
0 6151 / 850 798 0 | jederzeit@qundg.de

Interesse geweckt? quäntchen + glück sucht einen Wordpress liebenden 
Webentwickler. Wenn in dir ein großer Coder und ein kleiner Designer steckt, 
bewirb dich bei uns – Vollzeit, Halbzeit oder irgendwas dazwischen.
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 Neuigkeiten aus der lokalen Kulturszene 

Die lokale Kulturszene ist ständig 
in Bewegung – da bekommt man 
viele interessante Neuigkeiten nur 
am Rande, viel zu spät oder gar 
nicht mit. Schluss damit: An dieser 
Stelle servieren wir alle Info-
Häppchen, welche die P-Redaktion 
in den letzten Wochen aus der 
Darmstädter Kulturszene aufge-
schnappt hat. 

Radio Darmstadt feiert 20 Jahre 
Auf-Sendung-Sein – das P gratu-
liert! Auch im Jubiläumsjahr berich-
tet „Radar“ wieder live aus seinem 
Sende-Bauwagen mitten auf dem 
Heinerfest, alle fünf Festtage lang. 
Parallel hält der von ehrenamtli-
chen Radiomachern betriebene Lo-
kalsender nach einer neuen Bleibe 
Ausschau. Wir halten Euch auf dem 
Laufenden. Bis dahin immer schön 
103,4 MHz einschalten oder auf 
www.radiodarmstadt.de streamen.

Der Singer/Songwriter Perschya 
Chehrazi veröffentlichte Anfang 
Juni seine erste EP, um die Zeit bis 
zum Album-Release etwas erträg-
licher zu machen: „Altklug und Ge-
schwätz“ beinhaltet drei Songs und 
wurde aufgenommen im Dieburger 
Treppenhaus Studio unter der Lei-
tung von Benjamin Grimmeisen. Die 
EP ist limitiert auf 250 Exemplare 

und erhältlich über www.facebook.
com/perschya. Außerdem gibt's 
die Songs auch digital auf allen be-
kannten Plattformen. 

Die Künstlerkolonie Darmstadt 
ist einer von sieben offiziellen 
Vorschlägen Deutschlands für das 
Unesco-Welterbe. Die Kultusmi-
nisterkonferenz hat dem Gesamt-
kunstwerk der frühen Moderne 
Mitte Juni das entscheidende 
Kriterium des außergewöhnlichen 
universellen Wertes zuerkannt. 
Oberbürgermeister Jochen Partsch 
freut sich: „Das ist ein sehr wichti-
ges Signal für die Stadt Darmstadt, 
denn die Entscheidung zeigt, dass 
wir mit unserem intensiven kultu-
rellen und baulichen Engagement 
auf der Mathildenhöhe auf dem 
richtigen Weg sind.“ www.mathil-
denhoehe.eu

Die Bühnen des Staatstheater 
Darmstadt erstrahlen ab sofort in 
neuem Licht: Das Lichtsystem des 
Beleuchtungsspezialisten Tamed 
Light Solutions aus Rodgau wurde 
speziell für den Bühnenbetrieb ent-
wickelt und sorgt auf Knopfdruck 
für die jeweils perfekte Atmosphä-
re. Außerdem verkauft das Theater 
Fotografien aus Tanz, Schauspiel 
und Musiktheater, die in den ver-
gangenen zehn Spielzeiten das 
Foyer schmückten. Die Aufnahmen 
sind in unterschiedlichen Formaten 
erhältlich, eine Übersicht gibt's auf 
www.staatstheater-darmstadt.de/
plakate.

Crowdfunding works! 25 Tage vor 
Ende der Kampagne erreichte das 
Golden Leaves Festival sein Finan-
zierungsziel von 4.000 Euro! Mehr 
als 150 Menschen unterstützten 

Dem Redaktör ist nichts zu 
schwör – doch ein bisschen 
Hilfe ist durchaus erwünscht: 
Schickt uns Eure News (zum 
Beispiel neue Songs, neues 
Label, Besetzungswech-
sel, Buchveröffentlichung, 
Foto-Wettbewerb etc.) an 
aufgeschnappt@p-verlag.de. 
Konzertankündigungen bitte 
weiterhin an  
redaktion@p-verlag.de.

das Musikfestival, das am 22. und 
23. August an einem geheimen 
Ort in Pfungstadt bei Darmstadt 
stattfindet, auf der Crowdfunding-
Plattform Startnext. Infos, Zeiten 
und das Line-up findet ihr auf www.
goldenleavesfestival.de. 

Ende Mai erschien das erste 
Album des Electro-Duos Morris 
Jones. Die Langrille heißt „Love 
Me Loud“ und den Titelsong gibt's 
als Single-Auskopplung mit Radio 
Edit, Club-Mix und als Zugabe noch 
einen entspannten Ambient-Mix, 
Instrumentals sowie eine Acapella-
Version. Check it out: 
www.morris-jones.com
 

Recherche + Text: Patrick Demuth  
Fotos: Veranstalter
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Schön, schön, schön ist die Sommerzeit
 Darmstädter Kunstausstellungen im Juli und August  

Pack die Badehose ein, nimm Dein kleines Handtüch-
lein und dann geht es ab ins Schwimmbad: Hauptdar-
steller sind auch in diesem Sommer wieder Arheilger 
Mühlchen, Woog, Grube Prinz von Hessen und all die 
schönen Bäder um uns herum. Ist das Wetter mal 
nicht sonnig oder warm, dann greif halt zum Lippen-
stift und Haar-Gel und mach Dich in die Kunsthäuser, 
Ateliers oder Galerien auf. Denn dort lässt sich immer 
was erleben:

Von Detlef Kraft und Heidi Berker über Reinhard Grütz 
und Karina Wellmer-Schnell: Insgesamt 15 Künstler 
stellen ihre Arbeiten im verwunschenen Garten des  
 Balten-Haus  im Herdweg 79 aus. Die Vernissage ist 
am Sonntag, 06.07., um 15 Uhr. Auch Werke des jüngst 
verstorbenen Künstlers Helmut Lander sind dort zu 
bewundern, genauso Malerei und Plastiken von Erika 
Liefland drinnen in der Villa.  
www.deutsch-balten.de/haus_der_deutsch_balten.
html

Inspiriert von den sechs Teilen des surrealistischen 
Films „L’Age d’Or“ von Luis Buñuel, die wie die sechs 
Glieder des Skorpionschwanzes im giftigen Stachel en-
den, interpretieren Künstler in Filmbeiträgen Buñuels 
skandalträchtigen Aufbruch in die Moderne. Video-
künstler, Performer und Fotografen zeigen ihre Kunst 
unter dem Titel „Der Stachel des Skorpions“ noch bis 
05.10. in eigens dafür gebauten Projektionsräumen 
im Platanenhain. Das Institut Mathildenhöhe präsen-
tiert gleichzeitig die Schau „Dem Licht entgegen – die 
Künstlerkolonie-Ausstellung 1914“ im  Museum  
 Künstlerkolonie . www.mathildenhoehe.eu

Christiane Klein zeigt bis Samstag, 12.07., in ihrer  
 Galerie in der Schumannstraße 11  Arbeiten auf Pa-
pier von Jan Peter Thorbecke: immer freitags von 15 
bis 18.30 Uhr und samstags zwischen 11 und 14 Uhr 
sowie auf Anfrage, Telefon (06151) 75121.

Im  Atelierhaus  an der Riedeselstraße 15 ist in Raum 6 
die Ausstellung „jetzt“ – eine Installation mit Bildwer-
ken von Sylvia Hoppe zu betrachten. Zur Vernissage 
am Donnerstag, 10.07., spricht Roland Held. Die Finis-
sage ist am Sonntag, 20.07., ab 18 Uhr. Dann liest  
Sylvia Hoppe aus „Zur Stadt am Meer“ von Patrick 
Roth. Geöffnet ist täglich von 16 bis 18 Uhr.  
www.atelierhaus-darmstadt.de

Bis zum 17.07. zeigt das  Kunst-Archiv  (Kasinostraße 
3) fünf aktuelle Positionen zum Thema „Dokument und 
Erinnerung“: Ausgestellt sind Fotoarbeiten von Sara 
Graetz, Andrea Grützner, Paula Reissig, Sandy Volz 
und Petra Warrass, die sich mit dem „Erinnern und 
Archivieren“ auseinandersetzen. Dienstag, Mittwoch, 
Freitag von 10 bis 13 Uhr und Donnerstag zwischen  
10 und 18 Uhr. www.kunstarchivdarmstadt.de

Im  Atelier M  von Ilona Moog (Wilhelminenstraße 30) 
geht es um „Wind und Wasser“ bei den großformatigen 
Textil-Arbeiten von Mechthild Feuchtinger und Bron-
zen von Heinz-Werner Feuchtinger. Die Schau dauert 
bis 20.07. (Finissage ist am Sonntag, 20.07., 16 Uhr). 
Geöffnet immer Mittwoch und Samstag zwischen 11 
und 18 Uhr, jeden Mittwoch ab 17 Uhr gibt es eine Füh-
rung. www.atelier-m-da.de

  Kunst und Kultur im Baltenhaus  Mechthild Feuchtinger: „Wind und Wasser“ 
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Im  Kunstpunkt  präsentiert die Sezession den Künst-
ler Horst Dieter Bürkle: Vom 04. bis 13.07. werden in 
der Kaupstraße 44 Objektkästen unter dem Titel „11 
oder 12 Dinge, die ich von mir weiß“ ausgestellt. Der 
Bundesverband Bildender Künstler zeigt dann vom 08. 
bis 17.08. Bilder und Zeichnungen von Andrea Klinger 
unter dem Titel „Kompositum“. Die Künstler sind frei-
tags, samstags und sonntags von 16 bis 19 Uhr anwe-
send. www.darmstaedtersezession.de/kunstpunkt-
reloaded

Computergestützte Bilder der Künstlerin Hiltrud Hein-
rich, die auf einem Mathematikprogramm basieren, 
sind unter dem Titel „Fraktale“ in der  Art Bessungen 
Galerie  (Karlstraße 110) immer dienstags bis freitags 
von 10 bis 12 Uhr und 15.30 bis 18.30 und samstags 
von 10 bis 13.30 Uhr zu sehen. Vernissage ist am 
Sonntag, 06.07. um 11 Uhr mit Christian H. Weiß.

In der  Galerie Trigon  (Oberstraße 12) herrscht „Sum-
mertime Blues“: 14 Künstler stellen neue Arbeiten bis 
Samstag, 26.07., aus. Zu sehen: Montag bis Donnerstag 
von 10 bis 12 Uhr, mittwochs von 16 bis 19 Uhr, sams-
tags von 11 bis 13 Uhr. Telefon (0160) 4295618.

Während des Kultursommers Südhessen gehen so-
wohl Darmstädter wie auch Erbacher Künstler auf Rei-
sen: Dieses Mal zeigen die Darmstädter ihre Arbeiten 
von Donnerstag, 03.07., (Vernissage um 17.30 Uhr) bis 
Mittwoch, 30.07. im  Landratsamt Erbach  (Michelstäd-
ter Straße 12). Zeitgleich sind Werke der Erbacher im  
 Darmstädter Stadthaus  (Frankfurter Straße 71) zu 
sehen. Diese Ausstellung geht von Mittwoch, 02.07., 
(18 Uhr Vernissage) bis Montag, 28.07..

Im  Schauraum des Literaturhauses  (Kasinostraße 3) 
ist die Ausstellung „Drei Annen“ der in Berlin arbeiten-
den Künstlerin Janina Wick bis zum 31.08. anzusehen. 
Ihre Porträtserie zeigt junge Mädchen am Wendepunkt 

ihrer Kindheit. Janina Wick sucht nach Gefühlen von 
Unsicherheit und interessiert sich dabei für den Über-
gang von einer Lebensphase zur nächsten. Der Titel 
bezieht sich auf den gleichnamigen Ort im Harz, wo 
viele Bilder entstanden sind. Öffnungszeiten jeweils 
zu Veranstaltungen im Literaturhaus: Telefon (06151) 
271 608. www.dtdf.de

Bildhauer und Installationskünstler, die sich um den 
Preis der Darmstädter Sezession und den Förderpreis 
beworben haben, setzten sich mit dem Thema „In Be-
wegung“ auseinander. So zeigt die 22. Skulpturenaus-
stellung in einer Open-Air-Präsentation im  Künstler-  
 haus Ziegelhütte  spannende Interpretationen dieses 
Themas. Eine Jury hat elf Be werber ausgewählt, die 
vom 19.07. bis 13.09. an der Ausstellung auf dem Frei-
gelände an der Kranichsteiner Straße teilnehmen. Aus 
diesen werden die Preisträger ermittelt. Preisverlei-
hung ist am letzten Tag der Schau. Johannes Vogl, der 
2012 den Preis gewann, zeigt Arbeiten in einer Sonder-
schau. www.darmstaedtersezession.de

Der Bundesverband Bildender Künstler lädt zum Jubi-
läum ins  Designhaus  (Eugen-Bracht-Weg 6) ein. 49 
Mitglieder sind an der Schau beteiligt und geben einen 
Einblick in ihr professionelles Schaffen. Eröffnung 
wird am Sonntag, 06.07. um 11 Uhr gefeiert. Neben 
Oberbürgermeister Jochen Partsch spricht Roland 
Held. Begleitet wird die Veranstaltung von einem Pro-
gramm aus Performances, Porträtzeichnen, Musik und 
Führungen. Zur Eröffnung erscheint ein dicker Mitglie-
derkatalog. Die Ausstellung geht bis Sonntag, 27.07. 
und ist freitags von 16 bis 19, samstags von 15 bis 20 
sowie sonntags von 11 bis 18 Uhr geöffnet.  
www.bbk-darmstadt.de

Wir wünschen allen P-Lesern zwei p-nomenal-pogo-
reife (und kunstvolle) Monate Juli und August! 
Text: Sibylle Maxheimer | Abbildungen: Veranstalter
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Der Sommer ist  
ein Sonnensohn 

 Das literarische Darmstadt im Juli und August   
 
Erstaunlich politisch geht es in diesem Nicht-Sommerloch zu, an dessen Ende auch exquisite Poetry Slams 
warten. Dazwischen viel Vergnügen bei der Lektüre im Sonnenbad.

Freitag, 15. August
Kurzfilm anschauen, inspiriert sein, Text schreiben, 
paar Tage später vortragen. Klingt knifflig, ist es auch. 
Wie sich die von Egon Alter und Tilman Döring beauf-
tragten Poetry Slammer dabei anstellen, könnt Ihr ab 
18.30 Uhr im Filmzelt auf dem Weiterstädter Filmfest 
bei einem Kurzfilm-Slam sehen, die Filme dazu gibt es 
vorneweg.

Donnerstag,  
21. August
Wenn der politisch korrekteste Ex-Gangster-Rap-Ma-
nager der Republik einen Roman schreibt, sind explite 
Sätze zu erwarten. „Die Hoffnung ist ein Hundesohn“ 
zum Beispiel. So spielt sich in dem eben so betitelten 
Debüt von Marcus Staiger alles in einem fiktionalen 
Deutschland ab, das Ausländer in die DDR abschiebt 
oder sie in Kreuzberg in einem Ghetto festhält. Wie 
auf die Spitze getrieben das ist und wie viel das dann 
doch mit der Realität zu tun hat, hören wir ab 20 Uhr 
auf 60,3qm.

Samstag, 30. August 
Wieder vor einer Leinwand stehen die Poetry Slammer 
bei der 8. Open Air Dichterschlacht ab 20.45 Uhr auf 
der Freilichtbühne in Seeheim-Jugenheim im Schul-
dorf Bergstraße. Bei ungemütlichem Wetter stellt 
dieses – wie stets – seine Turnhalle als Ersatz zur 
Verfügung.  
  
 
Sonntag, 31. August 
Zum Monatsende stellt Dorothee Kübler die Text-
sammlung „Salute, Amore, Pesetas“ von Iris Anna Otto 
(Georg-Christoph-Lichtenberg-Preis des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg, 1991) vor – um 11 Uhr im „Litera-
rischen Wohnzimmer“ des Kranichsteiner Literatur-
verlags in der Sandbergstraße 36.

Text: Steffen Falk     

Montag, 14. Juli
Wenn in den Denkmal gewordenen Bausünden der 
Nachkriegszeit an die Opfer alliierter Bombardements 
gedacht wird, finden sich in vielen Städten auch immer 
wieder marschierende Nazis ein. „Gedenken abschaf-
fen!“ fordert das Dresdner Kollektiv Dissonanz und 
hat ein Buch mit seinen Analysen zu den historischen 
Ereignissen und dem politischen Umgang mit ihnen 
veröffentlicht. Ab 20 Uhr stellen die Autoren in der  
Oetinger Villa ihre Thesen vor.

Mittwoch, 16. Juli 
Zu „Morden“ veranlasst sehen sich in den kurzen  
Krimis von Marc Mandel Wahlkämpfer, Sportler und  
Beamte gleichermaßen spontan wie auch geplant.  
Um 20 Uhr liest der Darmstädeter Autor und Journalist 
aus seinem neuen Sammelband; Tatort ist das Theater 
im Pädagog.
 
Sonntag, 20. Juli 
Der expressionistische Roman „Die achatnen Kugeln“ 
von Kasimir Edschmid ist in den Jahren 1914 bis 1918 
entstanden, 1920 erstmals veröffentlicht worden 
und heute ein wichtiges Zeitdokument. Der Roman 
des in Darmstadt geborenen Edschmid (1890-1966) 
beschreibt den Aufbruch und die Selbstfindung einer 
starken Frau mit exotischen Reizen. Enzio Edschmid 
stellt das Werk um 11 Uhr im „Literarischen Wohn-
zimmer“ des Kranichsteiner Literaturverlags (Sand-
bergstraße 36) vor.
 

Dienstag, 22. Juli
„Erinnern, Verdrängen, Vergessen“ gehören zusammen. 
Über „Gefühlserbschaft und Rechtsextremismus. Zur 
„Generationengeschichte des Nationalsozialismus“ hat 
Jan Johl eine umfassende theoretische Arbeit vor ge -
legt. Über die Auswirkungen der Kriegs- und Nach kriegs-
zeit in der bundesdeutschen Demokratie referiert der 
Autor auf 60,3qm in der Magdalenenstraße 2 ab 20 Uhr.  
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Von Running Gag  
        bis Essbesteck

Ob Sport, Kultur 
oder Schule: 

www.merck.de/darmstadt

Merck fördert sein Umfeld in vielen Bereichen  
– und unterstützt zum Beispiel den Kinderzirkus 
Datterino des BDKJ Darmstadt sowie die Darm-
städter Tafel.

ANZEIGE



P MAGAZIN40_ DRAMATISCH

Artistik, Abschied und Premieren
 Auf Darmstädter Bühnen im Juli und August 

Zeit für Theater im Grünen. Die Neue Bühne zieht ins 
Gewächshaus in der Orangerie um, das Theater im Pä-
dagog (TIP) gibt ein kleines Festival im Prinz-Georgs-
Garten, und auch die Straßen und Plätze der Stadt 
werden wieder bespielt. Hier Euer Sommertheater:

Parallel zum Heinerfest wird vom 04. bis 07.07. das  
 7. Forum Straßentheater  aufgeführt. Gaukler, Jon-
gleure und Straßenkünstler bespielen zum diesjäh-
rigen Thema „spontaner Humor“ den  Platz vor dem  
Darmstadtium. Mit dabei sind die Schweizer Impro-
visationskomiker This Maag, das Duo Diagonal mit 
körperbewegter Komik, Artist Arthur mit Hochrad und 
Verwandlungskunst, Alex Förster & Friend mit Clown-
Jonglage und Herbert Faulhaber als „Profibürokrat“. 
Alle Spielzeiten und Informationen zum Programm  
findet Ihr unter www.forumstrassentheater.de.

Außerdem findet für alle Fans der Artistik und  
Straßenkunst das  21. Just for Fun Straßentheater-   
 festival  statt. Vom 06. bis 09.08. im Herrngarten und 
an vier weiteren prominenten Plätzen der Stadt, alle  
Programminfos ab Mitte Juli über  
www.justforfun-darmstadt.de.

Und auch für die sehr beliebte jährliche Absolventen-
show der Staatlichen Artistenschule Berlin vom 11. 

bis 14.09. in der  Knabenschule  kann man bereits Kar-
ten online reservieren unter www.knabenschule.de 

Das  Staatstheater  verabschiedet sich mit zwei  
Abschlussveranstaltungen in die Sommerpause. Am 
Donnerstag, 10.07., um 19.30 Uhr lässt das Schauspiel 
mit „Wir haben fertig“ die Saison Revue passieren. Am 
Samstag, 12.07., verabschiedet sich das Opern- und 
Ballettensemble mit der großen Abschiedsgala „Be-
senrein“. Vorverkaufsbeginn für die nächste Spielzeit 
ist am 01. September. Den neuen Spielplan gibt es zeit-
nah unter www.staatstheater-darmstadt.de.

Im  Hoffart-Theater  spielt das Jugendtheater Hopjes 
eine komprimierte und interpretierte, aber klassisch 
inszenierte Version von „Romeo & Julia“, frei nach 
William Shakespeare. Das Ensemble verspricht „Enter-
tainment, und nicht weniger als totale Hingabe“: Bravo, 
so wollen wir Theater sehen! Premiere ist am Freitag, 
11.07., um 20 Uhr in der Lauteschlägerstraße 28a. 
 Reservierungen unter Telefon (06151) 4923014 wer-
den erbeten. www.hoffart-theater.de

Die  Neue Bühne  spielt „Katharina Knie“, Carl Zuck-
mayers munteres Drama um eine Wanderzirkus-Fami-
lie. Premiere ist, wie im Sommer üblich, im Gewächs-
haus der Orangerie am Samstag, 12.07., um 21 Uhr. 
Alle Termine unter www.neue-buehne.de.

 „Katharina Knie“ 
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Das  Theater Mollerhaus  zeigt im Sommer nochmals 
zwei Premieren der Freien Szene: „Stinkt pink? 1.000 
Fragen …“ ist ein Projekt des Theater Die Stromer, für 
das in Workshops mit Jugendlichen Fragen wie: „Kann 
man vom Heulen abnehmen? Wie bin ich hier reinge-
kommen, und wo ist verdammt noch mal der Ausgang?“ 
und andere Themen des Erwachsenwerdens behandelt 
wurden. Premiere ist am Montag, 21.07., um 18 Uhr. 
Das Theater Transit zeigt „Clowns forever im Zug des 
Lebens“, Ann Dargies' Stück über neun Clowns auf 
individueller Glückssuche. Premiere ist am Freitag, 
15.08., um 20 Uhr. Das ganze Programm und Infos zu 
den Stücken unter www.theatermollerhaus.de.

Auch der  Prinz-Georg-Garten  wird diesen Sommer 
wieder als Kulturbühne genutzt: Vom 08. bis 30.08.  
findet erstmals das Festival Sommerblüten-Hecken-
theater statt. Klaus Lavies vom TIP und Musiker Obo 
haben ein vielseitiges Musik- und Theaterprogramm 
zusammengestellt. Unter anderem gibt es am Sams-
tag, 09.08., um 20 Uhr Frankfurts Theater-Dauerbren-
ner „Wer kocht, schießt nicht“ zu sehen, eine Satire 
von Michael Herl aus dem Milieu von Hobbyköchen, 
Sterne-Restaurants und Fast-Food-Fabriken, und am 
21. und 23. August, jeweils um 20 Uhr, „Cyrano de  

ANZEIGE

Bergerac“ in der Inszenierung des Theaters im Päda-
gog. In dieser kongenialen historisch-romantischen 
Umgebung sicher einen Besuch wert! Das volle Pro-
gramm, Infos & Karten unter www.sommer-blueten.de. 
Bei schlechtem Wetter finden die Veranstaltungen  
im Theater im Pädagog statt.

Das  West Side Theatre  in der Landwehrstraße 58 
hat drei aktuelle Produktionen im Programm: „Ladies 
Night“ nach dem Low-Budget-Kinohit aus England, 
„Bezahlt wird nicht“ über Anarchie im Italien der 
1970er und „Ein seltsames Paar“, den Broadway-
Klassiker von Neil Simon. Bis September beginnen 
die Vorstellungen um 20.30 Uhr, sonntags um 19 Uhr. 
Anderthalb Stunden vor Vorstellungsbeginn ist die 
Theaterbar mit Terrasse und kleiner Küche geöffnet. 
Der Tarif „No risk no fun“ für Studenten ist kurz vor 
Beginn der Vorstellung an der Abendkasse erhältlich, 
Restkarten können dann für 6 Euro erworben werden. 
Infos und aktuelle Speisekarte unter 
 www.westsidetheatre.de.

Wir wünschen Euch gute Unterhaltung!  
Text: Tilmann Schneider | Fotos: Veranstalter 

Großmeister Ko Myong präsentiert gemeinsam 
mit 100 Danträgern aus ganz Europa:

Shinson Hapkido
  Große Benefiz

Kampfkunst Show

7. August 2014
19 Uhr, Einlass 18 Uhr
BSZ-Sporthalle , Alsfelder Str. 29, DA

www.sola2014.com

Mit der koreanischen Traditions -
Musikgruppe Poong Ryu Hoe.
Zugunsten der Kinderkrebshilfe & des 
Straßenkinderprojekt Casa Verde, Peru.

Vorverkauf bei FRITZ Tickets, Grafenstr. und im Darmstadt-Shop Luisenplatz, Tagsüber auch im Shinson Hapkido Dojang Darmstadt, Liebigstr. 27

Für die 
ganze 

Familie

Action, Spaß & Bewegungskunst
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> Im Schlosskeller.

> Filmkreis-Kino im Audimax.

> Film: Just The Wind.

> Freestylerei im Schlosskeller.

Dienstag, 01.07.2014
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus Quartett 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 02.07.2014
Mexicaner-Party 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Interkulturalität kritisch betrachtet 18:30 h Schlosskeller

Filmkreis-Kino: Just The Wind (OmU) 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 03.07.2014
Jam-A-Coustic: Heit net mehr (live) 20:00 h Roßdörfer Biergarten

Dein Herz Tanzt mit Tim Gray 23:59 h Extasis Discotheque

Konzert: Oscar Canton Band 20:30 h City Carree

Konzert: Black Hearts 21:00 h Vor der Goldenen Krone

Freestylerei feat. Readymix Dave +Companheiro Leao 22:00 h Schlosskeller

Filmkreis-Kino: Lunchbox (OmU) 20:00 h Audimax / TUD

Darmstadt kocht 18:00 h Darmstadt (verschiedene Locations)

Uff De Piazza mit DJ Leo Yamane 21:00 h Stadtkirchplatz / Piazza

Uff De Piazza mit Christian Spohn & Band (live) 18:00 h Stadtkirchplatz / Piazza

Heinerfest After Show Karaoke 21:00 h An Sibin

64. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Freitag, 04.07.2014
Konzert: Stephanie Wagners Quinsch 20:00 h Prinz-Emil-Garten (Schlösschen)

Theater: Der Goldene Drache 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

Jugendmusical: Lachflash 19:00 h Stadtkirche

Fullhouse mit DJ Peter Gräber 23:59 h Extasis Discotheque

BoingBoing vs. Ralf (M20 Köln) 22:00 h Lowbrow

Theater: Bezahlt wird nicht 20:30 h West Side Theatre

Konzert: Sushiduke 20:30 h City Carree

Neunzigerdisko mit DJ D-Zero 23:59 h Goldene Krone (Disco)

Live-Karaoke: Heiner Herchenröder & Achim Wonder 23:59 h Goldene Krone (Kneipe)

> Seite 14 

> Seite 14 
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> Kellergymnastik.

> Es ist Heinerfest.

Konzert: Stoned Immaculate (The Doors Tribute) 21:00 h Vor der Goldenen Krone

Bravo Hits Party 23:00 h Schlosskeller

Konzert: Rummelsnuff + Relative Kälte 21:00 h Oetinger Villa

Time Warp mit der Two-Men-Show 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Frank Depoint 23:00 h Level 6

Uff De Piazza mit DJ Nouki 21:00 h Stadtkirchplatz / Piazza

Uff De Piazza mit Till Vogelsang (live) 18:00 h Stadtkirchplatz / Piazza

Rammstein Party mit DJ Doom 21:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Electronic Warfare 21:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Heinerfest After Show Karaoke 21:00 h An Sibin

64. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

You.Nova 22:00 h Nova

 
Samstag, 05.07.2014
Jugendmusical: Lachflash 16:00 h Stadtkirche

Orgelmatinée zum Heinerfest 11:30 h Stadtkirche

Shuffle - Best Of All mit DJ Kiwi 23:59 h Extasis Discotheque

Factorized Disorder (Ausstellung) 16:00 h Oetinger Villa

Konzert: Boom Gang 20:30 h City Carree

Come As You Are mit DJ Kai (Alternative & X-Over) 23:59 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: The Barbers (Rock’n’Roll) 21:00 h Vor der Goldenen Krone

Kellergymnastik mit Phonk D + Leo Yamane 23:00 h Schlosskeller

Konzert: Papa Legba's Blues Lounge 19:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Sommerfest des Lernlabors der TUD 10:00 h Goethestraße 48-50

Beach Party 22:00 h Germania,  Alexanderstraße 21

Live-Karaoke: Heiner Herchenröder & Achim Wonder 23:59 h Goldene Krone (Kneipe)

Tanz-Theater mit DJ Gun 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

 Sebästschen + Lauthals 23:00 h Level 6

6. Hessische Jugger-Meisterschaft TG 1875 Sportplatz

www.rossdoerfer-biergarten.de
industriestrasse 18 | 64380 rossdorf 
telefon 06154 - 83295 

Sommeröffnungszeiten // März bis Oktober

Montag bis Samstag jeweils 17.00 - 25.00 Uhr // Sonn- und Feiertags von 15.00 - 25.00 Uhr

// Freitag, 18. Juli | Reggaelation

// Samstag, 09. August | Reggaelation
    General Motors | DJ    Beginn 21.00 Uhr | Eintritt frei

    Heit net mehr! | LIVE    Beginn 20.00 Uhr | Eintritt frei

// Donnerstag, 03. Juli | jam-a-coustic

// Donnerstag, 07. August | jam-a-coustic    Dirty Flamingo | LIVE    Beginn 20.00 Uhr | Eintritt frei
    General Motors | DJ    Beginn 21.00 Uhr | Eintritt frei

> Seite 04 

> Seite 14 

> Seite 14 
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> Uff’m Stadtkirchplatz geht's ab!

> Bücherflohmarkt.

Uff De Piazza mit DJ Kemal 21:00 h Stadtkirchplatz / Piazza

Mottoparty: Western-Space-Fantasy-Götter-Tennis 19:00 h Wagenplatz Diogenes

Mission In Progress mit DJ Jörg 22:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Spit It Out - Now mit DJ Demon + DJ Kevin 22:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

The Redcup Party - Heinerfest Aftershow 23:00 h Nova

Heinerfest After Show Karaoke 21:00 h An Sibin

64. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Sonntag, 06.07.2014
Theater: Der Goldene Drache 20:00 h Musische Gruppe Auerbach

Jugendmusical: Lachflash 16:00 h Stadtkirche

Vegan Brunch 11:00 h Glaskasten / HDA

Bring Me A High(n)er Love 19:00 h City Carree

Konzert: Beyond The Bend (Blues) 21:00 h Vor der Goldenen Krone

Schrill + Laut: Schlagertrashshow 22:00 h Schlosshof

Dubstück 14:00 h 60,3qm 

Uff De Piazza mit Topshake Soulknights 21:00 h Piazza, Stadtkirchplatz

Uff De Piazza mit dem Woog Riots DJ-Team 18:00 h Stadtkirchplatz / Piazza

Heinerfest After Show Karaoke 21:00 h An Sibin

64. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 07.07.2014
Bücherflohmarkt 15:00 h Prinz-Emil-Garten (Schlösschen)

Konzert: Pfund 20:30 h City Carree

Konzert: Western Circus 16:00 h Vor der Goldenen Krone

Konzert: Besidos 21:00 h Vor der Goldenen Krone

www.rossdoerfer-biergarten.de
industriestrasse 18 | 64380 rossdorf 
telefon 06154 - 83295 

Sommeröffnungszeiten // März bis Oktober

Montag bis Samstag jeweils 17.00 - 25.00 Uhr // Sonn- und Feiertags von 15.00 - 25.00 Uhr

// Freitag, 18. Juli | Reggaelation

// Samstag, 09. August | Reggaelation
    General Motors | DJ    Beginn 21.00 Uhr | Eintritt frei

    Heit net mehr! | LIVE    Beginn 20.00 Uhr | Eintritt frei

// Donnerstag, 03. Juli | jam-a-coustic

// Donnerstag, 07. August | jam-a-coustic    Dirty Flamingo | LIVE    Beginn 20.00 Uhr | Eintritt frei
    General Motors | DJ    Beginn 21.00 Uhr | Eintritt frei

 
 

Der Verein Kinderbetreuung Selbsthilfe e.V., 
„DIE WILDE 13“ 
 
SUCHT  ZUM  01. SEPTEMBER 2014 FÜR DEN HORTBEREICH 
 
1 ERZIEHER/IN MIT 20 WOCHENSTUNDEN 
ODER 1 BERUFSPRAKTIKANTEN/PRAKTIKANTIN 
 
„Die Wilde 13“, Kahlertstrasse 1, 64293 Darmstadt 
oder info@diewilde13.com 
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> Heute mal ins Green Sheep?

> Filmkreis-Kino

ANZEIGE

Heinerfest Abschlussparty 21:00 h Schlosshof

Eröffnung: Osthang Project (Architektursommer) Mathildenhöhe

Heinerfest After Show Karaoke 21:00 h An Sibin

64. Darmstädter Heinerfest Darmstadt (Innenstadt)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 08.07.2014
Konzert: Krone Old Stars Orchestra 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 09.07.2014
Punto Jazz - Konzert: David Margaryan Trio 18:00 h Vinocentral

Darmstädter Musikgespräche: Künstlerkolonie 21 … 19:00 h Mathildenhöhe

Ringvorlesung: Wissenschaftskritik 18:00 h Schlosskeller

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Filmkreis-Kino: Supermarkt 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

> Seite 20/21 
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> Filmkreis-Kino im Audimax.

>  Indie-Hase, Schloaakeller.

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 10.07.2014
Vortrag: Eine materialistische Theorie der ... 19:00 h Schlossgarten

Hase spielt Indie 22:00 h Schlosskeller

Filmkreis-Kino: Inside Llewyn Davis 20:00 h Audimax / TUD

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Freitag, 11.07.2014
Reggae Allstar Yard 22:00 h Weststadtcafé

Theater: Ein seltsames Paar 20:30 h West Side Theatre

Burning Fight Club Vol. 1 (mit 5 Bands) 19:00 h Oetinger Villa

Kommerzdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Delta Convoy 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Elektroschule mit DontCanDJ 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Norbert Grossmann + Freunde 20:00 h Zucker

Critical Mass Fahrradtour 19:00 h Marktplatz

Sonnendeck mit Wiggle Waggle + Shock Travolta 19:00 h Schlossgarten

Time Warp 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Sebi Meyer 23:00 h Level 6
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> Französicher Nationalfeiertag.

> Snarky Puppy in der CS.

> Schlosskeller.

Met & Miezenball mit DJ Meth 21:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Feindflug vs. Combichrist Electro Party 21:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

You.Nova 22:00 h Nova

Samstag, 12.07.2014
The Big Wobble XI mit Thelem (UK) 22:00 h Schlosskeller

Theater: Ein seltsames Paar 20:30 h West Side Theatre

Strictly British mit DJ Kai (Brit-Pop-Rock-Punk) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Rent A Hero 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Zukunftswerkstatt Mathildenhöhe (Teil 1/4) 14:18 h Mathildenhöhe

Halkevi Sommerfest - Von Gezi bis Soma 16:00 h Oetinger Villa

Circle Of Doom mit DJ Doom 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Zu Gast bei Freunden 23:00 h Level 6

Juke Box Heroes mit DJ Heiko 22:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

New Attack mit DJ Kevin + DJ Demon 22:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Karaoke Night 21:30 h An Sibin

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Sonntag, 13.07.2014
Kindermusical: Das geheime Leben der Piraten 13:00 h Stadtkirche

Konzert: Esne Beltza (Baskenland) 18:00 h Oetinger Villa

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 14.07.2014
AutorInnenkollektiv Dissonanz: Gedenken abschaffen 20:00 h Oetinger Villa

Mexicaner-Party 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Fête Nationale de la République Française 16:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Konzert: Sanders Unplugged 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 15.07.2014
Merck-Sommerperlen - Konzert: Snarky Puppy 20:30 h Centralstation (Saal)

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus Quartett 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Reizend: MashupJAMsession 20:30 h Schlosskeller

Filmkreis-Kino: Computer Chess (OmU) 20:00 h Audimax / TUD

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova
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> Ayo singt in der CS.

>  Kabarett auf dem Oberfeld.

Mittwoch, 16.07.2014
Merck-Sommerperlen - Konzert: Ayo. 21:00 h Centralstation (Halle)

Lesung: Marc Mandel - Morden 20:00 h Theater im Pädagog

Mexicaner-Party 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Ringvorlesung: Wissenschaftskritik 18:00 h Schlosskeller

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Filmkreis-Kino: 12 Years A Slave (OmU) 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 17.07.2014
Katze macht Electro 22:00 h Schlosskeller

Filmkreis-Kino: Wir sind die Millers 20:00 h Audimax / TUD

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Freitag, 18.07.2014
Endlich Tanzen mit DJ Capo 22:00 h Weststadtcafé

Kabarett Kabbaratz + Gäste: Pretty Lies Light 19:30 h Hofgut Oberfeld

Theater: Ladies Night - Ganz oder gar nicht 20:30 h West Side Theatre

> Seite 05 

> Seite 38 



P MAGAZIN
 

50_ÜBERSICHTLICH

ANZEIGE

> Karo spielt beim Forst-Festival.

> Afrikanisches Tanz-Spektakel.

Bal Poussière - Afrikanisches Tanz-Spektakel 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Simon says: Rock! 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: The Missing Leech (Antifolk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

TheGreySkySessions: Lisa Freieck & Reilly Fitzalan 20:30 h Weststadtcafé

Sonnendeck mit Leo Yamane + Friends 19:00 h Schlossgarten

95 Semester Party 22:00 h Schlosskeller

Time Warp 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Buck Rogers Made Us Do It… Subsonic DJ-Team 22:00 h Lowbrow

Tim Schmitt 23:00 h Level 6

Schwarzes Biga Revival Part 5  21:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Place Of Totality mit DJ Doom 21:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten

Konzert: Wolfgang Herms & Friends 21:30 h An Sibin

15. Traffic Jam Open Air 2014 Verkehrsübungsplatz Dieburg

Kreisfeuerwehrtag 2014 Gundernhausen (Festzelt)

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

You.Nova 22:00 h Nova

Samstag, 19.07.2014
Diggin' In The Crates: Sluka + Lil Drums + Phonk D 22:00 h Weststadtcafé

YOLO-Party 4 mit DJ Da Silva + Paul MG 22:00 h Centralstation (Halle)

Biodanza Tanzparty 19:30 h Bessunger Knabenschule

Kabarett Kabbaratz + Gäste: Pretty Lies Light 19:30 h Hofgut Oberfeld

Forst (Sommerfestival der Guten Stube) 16:00 h Jugendhof Bessunger Forst

Riegerplatzfest 14:30 h Riegerplatz

Trashpop-Party 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Rehab - Back To The 50s & 60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Diffarent MC 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Tapejam (Indierock, Indietronic, Britpop) 22:00 h Schlosskeller

Zukunftswerkstatt Mathildenhöhe (Teil 2/4) 14:18 h Mathildenhöhe

Karlshoffest 2014 16:00 h Karlshof

Schwarzer Bruch 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
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> Konzert mit Keb’ Mo’.

> „Laut und Leise“ mit Lasse.

Chris Hartwig 23:00 h Level 6

Depeche Mode Party mit DJ Anubis 22:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Neue In-S-Tanz mit DJ Kevin + DJ Marlon Bruno 22:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Karaoke Night 21:30 h An Sibin

15. Traffic Jam Open Air 2014 Verkehrsübungsplatz Dieburg

Kreisfeuerwehrtag 2014 Gundernhausen (Festzelt)

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Sonntag, 20.07.2014
Merck-Sommerperlen - Konzert: Keb' Mo' 21:00 h Centralstation (Halle)

Naturerlebnistag für Jung und Alt 10:30 h Jugendhof Bessunger Forst

Das literarische Wohnzimmer mit Enzio Edschmid 11:00 h Sandbergstraße 36

Kreisfeuerwehrtag 2014 Gundernhausen (Festzelt)

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 21.07.2014
Konzert: Rusty Cage 21:00 h An Sibin

Mexicaner-Party 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Leises Konzert: Blimp Rock (CAN) 20:00 h Zucker

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 22.07.2014
Lesung: Jan Lohl 20:00 h 60,3qm 

Konzert: Krone Old Stars Orchestra 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Laut und Leise - Konzert: Lasse Matthiessen 20:00 h Schlosskeller

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
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> Einer von zwei Topshake-Boys.

> Filmkreis-Kino: Workers.

ANZEIGE

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 23.07.2014
Merck-Sommerperlen - Konzert: Freshlyground 20:30 h Centralstation (Halle)

Konzert: Holy + Torso + Withers 21:00 h Oetinger Villa

Punto Jazz - Konzert: Jan Jansohn Quartett 18:00 h Vinocentral

Round Midnight: What a Difference a Day Makes 21:00 h Stadtkirche

Mexicaner-Party 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Filmkreis-Kino: Workers (OmU) 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 24.07.2014
Round Midnight: Bird Of Paradise 21:00 h Stadtkirche

Eule hört Funk 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Za 21:00 h Oetinger Villa

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Freitag, 25.07.2014
Soulknights Experience 22:00 h Weststadtcafé

Merck-Sommerperlen - Konzert: Dub FX 21:00 h Centralstation (Halle)

Konzert: Fette Wumme 22:20 h Mullbinde

Reggae Chicken 18:00 h H 20, Kastanienallee 41

> Seite 05 

> Seite 06 

> Seite 06 

Seit 1995 der Head-/ Growshop deines Vertrauens!

Elisabethenstraße 34 · 64283 DA · www.growshop-darmstadt.de

Im
 H

of
, h

in
te

r 
La

uf
sh

op
 L

ed
er



P MAGAZIN

 
ÜBERSICHTLICH_53

> Flohmarkt im Bürgerpark.

> Mellow Weekend mit Pfund.

ANZEIGE

Schöner Rocken mit Lars Vegas & Bob'n'Roll 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Karaoke mit Stritti 20:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Sonnendeck mit Leo Yamane (mit Grillmeister Nasim) 19:00 h Schlossgarten

Time Warp 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: Der Klang des goldenen Zeitalters 20:30 h Mathildenhöhe

Buck Rogers Made Us Do It… DJ Comrade 22:00 h Lowbrow

Dial M + Janny Schubert 23:00 h Level 6

Die Gäste sind die DJs 21:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Urban Chaos Special mit DJ Marlon 21:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Flohmarkt (mit Bürgerschoppen) Bürgerpark

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

You.Nova 22:00 h Nova

Samstag, 26.07.2014
Mellow Weekend Sommerfest 22:00 h Centralstation (Halle)

Swing & Ride: Darmstädter Fahrradtour mit Tanz 14:00 h Darmstadt (verschiedene Locations)

Swing & Ride: Abschlussparty 19:30 h Schlossgarten

Konzert: Julakim (CD-Release) 20:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Round Midnight: That Old Devil Moon 21:00 h Stadtkirche

Golden Hits aus Pop & Rock mit DJ Daniel + Heiko 22:00 h Goldene Krone (Disco)

70er80er Party mit DJ Andy 22:00 h Schlosskeller

The Groovetrail 2014 - Da City Tunes 18:00 h Weststadtcafé

Zukunftswerkstatt Mathildenhöhe (Teil 3/4) 14:18 h Mathildenhöhe

Holi Trash Bash 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: Till Brönner Quintett 20:30 h Mathildenhöhe

Lauter Unfug 23:00 h Level 6

Mission In Progress mit DJ Jörg 22:00 h Club Biga (Floor 1), Dieburg

Druckluftaquarium mit DJ Doom + DJ Kevin 22:00 h Club Biga (Floor 2), Dieburg

Karaoke Night 21:30 h An Sibin

Flohmarkt (mit Bürgerschoppen) Bürgerpark

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

* Vintage Mode

* First & Vintage Ledertaschen

* bisgaard Schuhe

* Vintage Schuhe

* Designmöbel

* Accessoires

First & Vintage Damenmode

Mo bis Fr 10:00 – 13:00 & 15:00 – 19:00 Uhr | Sa 10:00 – 15:00 Uhr | Di & Do Annahme von Kommissionsware
Liebfrauenstraße 59 | Darmstadt Martinsviertel | Telefon 06151 711175 | www.vintage-darmstadt.de

Aktuelles und mehr Info:facebook.com/lejlas.de
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> „Tatort“ glotzen in der Krone.

> Tanz mit dem Fuchs!

> Sommerserenade.

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Sonntag, 27.07.2014
Sommerserenade 19:00 h Evangelische Kirche, Wixhausen

Round Midnight: Shake Down The Stars 21:00 h Stadtkirche

Weinfest und Jazz Open-Air 14:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Italienische Opernnacht mit Eva Lind 20:30 h Mathildenhöhe

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 28.07.2014
23. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 1 20:00 h Hoffart Theater

Mexicaner-Party 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Toitonic An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 29.07.2014
Vortrag: Zwischen Ausgrenzung und Duldung ... 18:30 h Karo 5 / TUD

23. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 2 20:00 h Achteckiges Haus

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus Quartett 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 30.07.2014
23. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 3 20:00 h Schlossgarten

Mexicaner-Party 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Konzert: Vibratanghissimo 20:00 h Jagdschloss Kranichstein

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 31.07.2014
23. Darmstädter Jazz Conceptions: Session No. 4 20:00 h Jazzinstitut (Keller)

Fuchs ist der Joker 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Dorothee Oberlinger + Axel Wolf 20:00 h Jagdschloss Kranichstein

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
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> Beach, Please!

> Neue Musik, Dirigent Lucas Vis.

> Milchclub Boys

ANZEIGE

Freitag, 01.08.2014
Opening Party 20:00 h KostBar, Schleiermacherstr. 10

23. Darmstädter Jazz Conceptions:Teilnehmerkonzert 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)

Salsa-Night 22:00 h Weststadtbar

Live: Roy Frank Orchestra mit Angelina Monti + ... 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

You.Nova 22:00 h Nova

Samstag, 02.08.2014
Soul Sole VI 19:00 h Weststadtcafé

23. Darmstädter Jazz Conceptions: Abschlusskonzert 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)

Eröffnungskonzert der Ferienkurse für Neue Musik 20:00 h Böllenfalltorhalle

Kellergymnastik presents: Needlesharing 22:00 h Schlosshof

Karaoke Night 21:30 h An Sibin

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Sonntag, 03.08.2014
Bassiona Amorosa: 'Der Kontrabass' mit Peter Bause 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

> Roy Frank Orchestra.

Bistro Carpe Diem
Schuknechtstr. 1, 64289 Darmstadt, Tel: 06151 / 79181
Öffnungszeiten: 09:00 bis 01:00 Uhr

Leckeres 
Frühstück
und frische 
Tellergerichte
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> Johannes Kreidler.

>  Tiefenrausch Klangkombinat.

Montag, 04.08.2014
Johannes Kreidler: Audioguide (2013/14) 19:00 h Centralstation (Halle)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 05.08.2014
Kulturhäppchen: Early Late Night Show 20:30 h Schlosskeller

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 06.08.2014
Punto Jazz - Konzert: Tiefenrausch Klangkombinat 18:00 h Vinocentral

Konzert: Georges Aperghis at Night 22:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Curious Ears Abroad 19:30 h Orangerie

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Konzert: Compagnia di Punto - À La Chasse 20:00 h Jagdschloss Kranichstein

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon
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ANZEIGE

> Reggaelation mit General Motors.

> Dirty Flamingo! 

Donnerstag, 07.08.2014
Konzert: Sarah Nemtsov + Paul Frick + Ens. Adapter 19:30 h Centralstation (Halle)

Hase spielt Indie 22:00 h Schlosskeller

Jam-A-Coustic: Dirty Flamingo (live) 20:00 h Roßdörfer Biergarten

Konzert: Michaelis Consort - Barocke Hofmusik 20:00 h Jagdschloss Kranichstein

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Freitag, 08.08.2014
Reggae Allstar Yard 22:00 h Weststadtcafé

Konzert: Decoder + Strobes 19:30 h Centralstation (Saal)

Elektroschule mit DontCanDJ 22:00 h Schlosskeller

Critical Mass Fahrradtour 19:00 h Marktplatz

Konzert: Rafael Cortés Trio 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)

Eberstädter Kerb Eberstadt

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

You.Nova 22:00 h Nova

Samstag, 09.08.2014
HC Beach Party BBQ mit Live-Musik + DJs 15:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Scelsi Revisited Backstage I 10:00 h Böllenfalltorhalle

90er Glücksradparty 22:00 h Schlosskeller

Zukunftswerkstatt Mathildenhöhe (Teil 4/4) 14:18 h Mathildenhöhe

Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten

Karaoke Night 21:30 h An Sibin

Eberstädter Kerb Eberstadt

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova
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> Pub Quiz im Green Sheep.

> Ensemble Nikel in der CS.

Sonntag, 10.08.2014
Scelsi Revisited Backstage II 10:00 h Böllenfalltorhalle

Konzert: Pasión de Buena Vista 20:30 h Regierungspräsidium (Hof)

Eberstädter Kerb Eberstadt

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 11.08.2014
Konzert: Transduction 19:30 h Centralstation (Halle)

Eberstädter Kerb Eberstadt

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 12.08.2014
Konzert: Ensemble 2014 - Showcase I 19:00 h Orangerie

Konzert: Ensemble 2014 - Showcase II 21:30 h Centralstation (Halle)

Laut und Leise - Konzert 20:00 h Schlosskeller

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 13.08.2014
Konzert: Ensemble Nikel 19:30 h Centralstation (Saal)

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 14.08.2014
Katze macht Electro 22:00 h Schlosskeller

38. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen > Seite 09 
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> Diskothekerkollektiv Rote Nadel.

> Centralstation.

ANZEIGE

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Freitag, 15.08.2014
Endlich Tanzen mit DJ Capo 21:00 h Weststadtcafé

Discothekerkollektiv Rote Nadel 22:00 h Schlosskeller

Ortskernfest Roßdorf Roßdorf

38. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

You.Nova 22:00 h Nova

Samstag, 16.08.2014
Diggin' In The Crates mit DJ Friction + Phonk D 22:00 h Weststadtcafé

Abschlusskonzert: Hot_Cool 18:00 h Centralstation (Halle)

Christopher Street Day 2014: Demo-Parade 12:00 h Darmstadt (Innenstadt)

Christopher Street Day 2014: Open-Air-Fest 15:00 h Riegerplatz

Christopher Street Day 2014: Aftershowparty 22:00 h Schlosskeller

Eröffnung 7. Internationaler Waldkunstpfad Forstrevier Böllenfalltor

Karaoke Night 21:30 h An Sibin

Darmstädter Kunsthandwerkermarkt 10:00 h Marktplatz

Ortskernfest Roßdorf Roßdorf

38. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Kleine Fluchten, Magdalenenstr. 3, 64289 Darmstadt
06151 / 71 72 89, info@kleinefluchtendarmstadt.de, www.kleinefluchtenoutdoor.de
Mo bis Fr 10 bis 19 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr

Ausrüstung. Bekleidung. Schuhe.
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> Holger Henning Band.

>  Das Kosmische Bla.

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Sonntag, 17.08.2014
Sommerfest Ludwigshöhe

Jagdhof Open-Air mit der Holger Henning Band 18:00 h Jagdhof (am Jazzinstitut)

Darmstädter Kunsthandwerkermarkt 10:00 h Marktplatz

Ortskernfest Roßdorf Roßdorf

38. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 18.08.2014
38. Open-Air Filmfest Weiterstadt Braunshardter Tännchen

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 19.08.2014
Merck-Sommerperlen - Konzert: Nick Waterhouse 21:00 h Centralstation (Halle)

Kulturhäppchen: Das Kosmische Bla (Improetry Slam) 20:00 h Schlosskeller

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Kleine Fluchten, Magdalenenstr. 3, 64289 Darmstadt
06151 / 71 72 89, info@kleinefluchtendarmstadt.de, www.kleinefluchtenoutdoor.de
Mo bis Fr 10 bis 19 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr

Ausrüstung. Bekleidung. Schuhe.
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> Wissen ist cool.

> Punto Jazz.

Mittwoch, 20.08.2014
Punto Jazz - Konzert: Georg Boeßner Trio 18:00 h Vinocentral

Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 21.08.2014
Eule hört Funk 22:00 h Schlosskeller

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Freitag, 22.08.2014
Soulknights Experience 22:00 h Weststadtcafé

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

You.Nova 22:00 h Nova

Samstag, 23.08.2014
38. Weiterstädter Filmfest-Nachlese: Best of 21:00 h Centralstation (Saal)

Eröffnung von „Wissen ist cool“ 13:00 h Centralstation (Halle)

Bassment Skanks by Rebelion Soundsystem 22:00 h Schlosskeller

Karaoke Night 21:30 h An Sibin

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Sonntag, 24.08.2014
Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
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> Konzert: Hanne Kah.

> Cumbia im Schlosskeller.

Montag, 25.08.2014
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 26.08.2014
Laut und Leise - Konzert: Hanne Kah 20:00 h Schlosskeller

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Salsa Treff 20:30 h Guantanamera

Studier.Bar 23:00 h Nova

Mittwoch, 27.08.2014
Sommerkino 21:00 h Schlosshof

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Donnerstag, 28.08.2014
Fuchs ist der Joker 22:00 h Schlosskeller

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Quizzznacht mit Jan von Subsonic 20:00 h Music Station, Weiterstadt

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Freitag, 29.08.2014
Darmstädter Lange Nacht am Karolinenplatz 19:00 h Karolinenplatz

Ritmo Fino 22:00 h Schlosskeller

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

You.Nova 22:00 h Nova
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Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit 
                            | FeierAbendKultur in Darmstadt.
Alle Events, die bis zum 15. des Vormonats auf www.partyamt.de  
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier  
im Stadtkulturmagazin P.

KALENDER
UPDATES
TÄGLICH

> DJ Cessenaro – oh, yeah!

ANZEIGE

Samstag, 30.08.2014
70er80er Party mit DJ Cessenaro 22:00 h Schlosskeller

Konzert: Raffete 21:00 h Sumpf

Karaoke Night 21:30 h An Sibin

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Saturday's Finest 22:00 h Huckebein

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Electro.Nova 22:00 h Nova

Sonntag, 31.08.2014
Das literarische Wohnzimmer mit Dorothee Kübler 11:00 h Sandbergstraße 36

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

> Seite 38 
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the internet (ofwgkta)
 10.07.14  Frankfurt, 25 hours hotel

 karamelo santo
 30.07.14  Frankfurt, das bett

bill callahan
14.08.14  Frankfurt, sankt peter

jennie abrahamson
22.09.14  Frankfurt, sankt peter café

 malky
 29.09.14  Frankfurt, ponyhof club

mark forster
 02.10.14  Frankfurt, das bett

kurt krömer
05. + 06.10.14  offenbach, capitol

 honig
 08.10.14  Frankfurt, ponyhof club

max giesinger & band
 10.10.14  Frankfurt, das bett

jonathan kluth
19.10.14  Frankfurt, ponyhof club

L'Aupaire
28.10.14  Frankfurt, ponyhof club

ralph ruthe
 30.10.14  bensheim, parktheater

 lary
30.10.14  Frankfurt, sankt peter café

roman lob
 08.11.14  Frankfurt, das bett

 cro
  09.11.14  Frankfurt, festhalle

clueso
25.11.14  Frankfurt, jahrhunderthalle

nils landgren
05.12.14  Frankfurt, dreikönigskirche

sido
12.01.15  frankfurt, jahrhunderthalle
 24.01.15  mannheim, sap arena

die fantastischen vier
  22.01.15  Frankfurt, festhalle

 ralf Schmitz
  06.11.15  mainz, phönix-halle
   07.11.15  mannheim, rosengarten
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youga ist yoga für dich.

Hol Dir jetzt Deine  
kostenlose ProbestunDe! 

kursPlan unD weitere infos 
auf youga.De

nur joggen 

war gestern.

yoga macHt 
sexy!

        
    Patrice| Babylon circus | K.Rings | The INtersphere

Annen may kantereit | East Cameron Folkcore

 Odille & Odyssee | Tipps Für Wilhelm | Naked Superhero | uvm.           
  Balthazar | Funeral Suits | Kadebostany | Gyspy Hill

22.-24.AUGUST 2014
MARBACHSTAUSEE ODENWALD

TICKETS: WWW.SOUND-OF-THE-FOREST.DE

Über 50 Bands | 4 Bühnen | Camping & Shuttle Service

           
Small F�tival - Big Adventure

Patrice| Babylon circus | K.Rings | The INtersphere

Annen mayaya kantereit | East Cameron Folkcore

Odille & Odyssee | Tipps Für Wilhelm | Naked Superhero | uvm.
Baltltl hazar | Funeral Suits | Kadebostatat ny | Gyspy Hill

22.-24.AUGUST 2014
MARBACHSTAUSEE ODENWALD

TICKETS: WWW.SOUND-OF-THE-FOREST.DE

Über 50 Bands | 4 Bühnen | Camping & Shuttle Service

SSmSmS amam lalalllll F�F�F t�t� itit vivi alala - BBigigi AdAdA vdvd eeneneene tntn utut ruru erer
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 The Daptone Super Soul Revue 
Soul-Festival der Extraklasse! Mit 
dabei: Sharon Jones & The Dap-
Kings, Charles Bradley and his Ex-
traordinaires, Antibalas, Sugarman 
3, Saun & Starr.
Schlachthof (Halle), Wiesbaden  
Mi, 02.07. | 19 Uhr | 40 Euro

 Nick Oliveri (USA) 
Ex-Kyuss, Ex-Queens-Of-The-
Stone-Age, Ex-Dwarves! „Death 
Acoustic“-Tour. Neues Album im 
Gepäck.
Walhalla Spiegelsaal, Wiesbaden 
Mi, 09.07. | 20 Uhr | 15 Euro

 Everlast (USA) 
Der ehemalige House-Of-Pain-Kopf 
kommt solo und akustisch. Tolles 
neues Album „The Life Acoustic“.
Batschkapp, Frankfurt 
Do, 10.07. | 20 Uhr | 30 Euro

 7 Seconds (USA) 
„Take It Back, Take It On, Take It 
Over“-Tour der legendären Punk-
Hardcore-Veteranen.
Nachtleben, Frankfurt 
Di, 15.07. | 21 Uhr | 17 Euro

 Banks (USA) 
Jillian Banks verzaubert mit ihrer 
wunderschönen Stimme und dü-
sterem Elektro-Pop.
Gibson, Frankfurt 
Mi, 16.07. | 21 Uhr | 20 Euro

Out of Darmstadt
 Kultur in Rhein-Main-Neckar 

Das P schaut für Euch über die Stadtmauern. Hier werden erwähnenswerte und monatsaktuelle Veranstaltungen 
im Rhein-Main-Neckar-Gebiet – in erster Linie Konzerte, aber auch Theateraufführungen, Ausstellungen, Lesun-
gen und so weiter – kurz und knackisch vorgestellt. Im Juli und August sind es:

 Reverend Beat-Man (CH) feat.  
 Sister Nicole Izobel Garcia (USA) +  
 New York Wannabes (DA) 
Primitive-Preacher-Gospel-Punk-
Rock’n’Roll-Blues-Trash-Ceremony.
Das Bett, Frankfurt 
Do, 17.07. | 21 Uhr | 15 Euro

 SNFU (CAN) 
Wieder eine Punkband, der man 
ebenfalls ohne Weiteres das Prädi-
kat „legendär“ zuschreiben kann.
Au, Frankfurt 
Fr, 18.07. | 22 Uhr | 10 Euro

 Chick Corea (USA) +  
 Stanley Clarke (USA) 
Jazzlegenden in seltener Duo-For-
mation. Spielen die Klassiker ihrer 
Band „Return to Forever“. 40 Jahre 
Jazzgeschichte!
Seebühne Luisenpark, Mannheim 
Mo, 21.07. | 20 Uhr | ab 45 Euro

 Agent Orange (USA) 
In einem an Punk- und Hardcore-
Klassikern ohnehin nicht armen 
Sommerprogramm, hier ein wei-
teres Highlight.
Schlachthof (Räucherkammer), 
Wiesbaden 
Mo, 21.07. | 20 Uhr | 12 Euro

 Neil Young & Crazy Horse (CAN) 
Eines von bundesweit vier Zusatz-
konzerten, mit dem Erfolgsalbum 
„Psychedelic Pill“ im Gepäck.
Zollhafen Nordmole, Mainz  
Mo, 28.07. | 19 Uhr | 78,40 Euro
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 Agnostic Front (USA) 
Die Hardcore-Pioniere aus New York 
feiern ihr 30-jähriges Bestehen.
Café Central, Weinheim 
Fr, 08.08. | 21 Uhr | 15 Euro

 The Dickies (USA) +  
 The Adolescents (USA) +  
 DYS (USA) 
Punk-Hardcore-Oldschool-Konzert. 
Allesamt geil!
Schlachthof (Räucherkammer), 
Wiesbaden | Mo, 11.08. | 20 Uhr 
18 Euro

 Bill Callahan (USA) 
Einer der besten Singer/Songwriter 
im Folk & Country, dessen Bariton-
stimme Gänsehaut erzeugt.
Kirche Sankt Peter, Frankfurt 
Do, 14.08. | 20 Uhr | 30 Euro

 Kelis (USA) 
Verabschiedet sich von tanzbarem 
Pop und kommt auf neuem Album 
„Food“ soulig, funkig und rockig 
daher. Steht ihr!
Zoom, Frankfurt 
Mo, 18.08. | 21 Uhr | 30 Euro

 Chet Faker (AUS) 
Verbindet Singer/Songwriter, Soul, 
R’n’B und elektronische Klänge. He-
raus kommen Pop-Perlen.
Zoom, Frankfurt 
Di, 19.08. | 21 Uhr | 20 Euro

 William Fitzsimmons & Band (USA) 
Melancholische Songs zwischen 
facettenreichem Folk und Elek-
tronica.
Palmengarten (Musikpavillon), 
Frankfurt 
Di, 29.07. | 19 Uhr | 25 Euro

 Prong (USA) + Blood Patrol (DA) 
Anfang der 90er führte kein Weg an 
dieser wegweisenden Metal-Band 
vorbei.
Café Central, Weinheim 
Mi, 30.07. | 21 Uhr | 20 Euro

 D.O.A. (CAN) 
Gehören zusammen mit Bands wie 
Black Flag, Minor Threat und den 
Dead Kennedys zur ersten Welle 
nordamerikanischer Punkbands. 
Abschiedstournee!
Au, Frankfurt 
Fr, 01.08. | 22 Uhr | 10 Euro

 Fat Freddy’s Drop (NZ) 
Die Neuseeländer haben eine 
eigenen Sound kreiert, der eine 
Mischung aus Dub, Roots-Reggae, 
Soul und Jazz beinhaltet. Treibend!
Schlachthof (Halle), Wiesbaden  
Sa, 02.08. | 20 Uhr | 36 Euro

ÜBERSICHTLICH_69

 Rocko Schamoni & 
 Orchester Mirage 
Der große Rocko hat es geschafft, 
sein neues Album „Die Verges-
senen“ durch die Crowd zu finan-
zieren. Wird wie immer: amüsant.
Palmengarten, Frankfurt 
Di, 26.08. | 20 Uhr | 22 Euro

 Blumfeld (Hamburg) 
Zählen neben Tocotronic und den 
„Sternen“ zu den wichtigsten Ver-
tretern der „Hamburger-Schule“. 
Exklusive Jubiläumstour!
Batschkapp, Frankfurt 
Do, 28.08. | 20 Uhr | 28 Euro 

Recherche + Text: Tobi Moka + Gunnar Schulz + 
Kevin Zdiara Fotos: Veranstalter
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Infos unter
06151 2815-755
www.heagwohnbau.de

Da haste Bock druff? Dann entdecke unsere Stadt für Dich. Die HEAG 

Wohnbau bietet hier Studenten-WGs und -Zimmer in bester Citylage. 

Mit kurzen Wegen zur Uni, modernster Ausstattung (z. B. Glasfaser-An-

bindung ans Rechenzentrum der TUD) und cleveren Raumkonzepten. 

Checke jetzt unser Angebot und lass Dich begeistern.

ICK 
FIND DET

JUUT. 

Schöner Wohnen & Studieren in Darmstadt
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 Folge 13: Espressomaschine Alessi Coban RS 

Wir sind immer und überall von Design umgeben: 
ob zuhause, bei Freunden, in Geschäften, im Büro, 
öffentlichen Raum oder Restaurant. Sei es das Bett, 
in dem wir liegen, sei es die Toilette, Dusche oder 
Hifi-Anlage, die wir täglich benutzen: alles Design. Ob 
Klinke, Handy, Rasierer, Kanne, Schere, Brille, Wecker, 
Brieföffner – Design bestimmt unser Leben. In der 
Rubrik „Designschnipsel“ stellen wir Darmstädter 
und ihre Lieblingsstücke vor.

Name: Wolfgang (Dennis) Baier
geboren: in den wilden 70ern
wo: Marienhospital
lebt: in Darmstadt

Wolfgang Baier hat auf der Mathildenhöhe Indus-
triedesign studiert, arbeitete nach seinem Abschluss 
bei der Fraunhofer Gesellschaft in Frankfurt und auf 
der Mathildenhöhe als Projektleiter und Berater bei 
Hessendesign. Seit 2003 ist er mit seinem Büro „buon 
giorno! Design“ in den Bereichen Kinderspielzeug und 
Nachhaltigkeit selbstständig. An der Hochschule 
Rhein-Main lehrt er Designtheorie und engagiert sich 
als stellvertretender Regionalsprecher für Hessen, 
Rheinland-Pfalz und Saarland im Verband Deutscher 
Industriedesigner (VDID).

Statement von Wolfgang (Dennis) zur  
Espressomaschine Alessi Coban RS:
„Jedes Mal, wenn ich mir einen Kaffee mache, fällt mir 
diese Maschine wieder auf – obwohl ich sie jetzt schon 

jahrelang täglich benutze. Doch sie hebt sich einfach 
positiv von dem Joghurt-Becher-Design vieler Konkur-
renten ab und besticht durch die einzigartige Klarheit 
ihrer Form und durch die Liebe ihres Designers Richard 
Sapper für das Detail. Sie bringt viel von dem mit, was 
mich angetrieben hat, Designer zu werden: Sie hat eine 
klare Form, die den Gebrauch deutlich macht, und da-
mit auch eine – im Designerjargon – Anzeigefunktion. 
So beispielsweise der sich formal und materiell deut-
lich abhebende Wassertank, der ganz ohne Display im-
mer den Wasserstand transparent macht – eine klare 
Semantik, die ähnlich der Philips Filterkaffeemaschine 
„Café Gourmet“ die Reihenfolge des Gebrauches 
deutlich macht. In diesem Fall also, dass das Wasser 
von oben durch die Maschine, durch den Espresso im 
Siebträger hindurch, in die Espressotasse fließt. Aber 
das Design regt auch an, mit dem Mainstream und 
den Sehgewohnheiten zu brechen, und wagt einen 
experimentellen Gegenentwurf, der die Erwartungen 
der Kunden sowie Funktionen und Eigenschaften des 
Produktes hinterfragt und neu beantwortet.

Hier hört aber die Gestaltung nicht auf ... Da haben wir 
eine Komposition in der Art, wie das Gehäuse zusam-
mengesetzt ist, um eine einfache Wartung und Repa-
ratur zu ermöglichen. Sogar das Firmenlogo ist nicht 
einfach ein Aufkleber, sondern als Intarsie im Gehäuse 
eingelassen! Diese Details machen deutlich, wie inten-
siv sich der Designer mit seinem Entwurf auseinander-
gesetzt hat. In einem Interview mit der New York Times 
gab er als Entwicklungszeit ein Jahr an. Gut investierte 
Zeit! Deshalb ist die Alessi Coban RS mein Lieblings-
stück im Alltag.“
 
Idee + Text: Sibylle Maxheimer | Foto: Jan Ehlers
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Iss was!
 Folge 31: Chili con Carne 
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Iss was!  – Chili con Carne

Dauert so lang wie: 3 Folgen „Bonanza“
Sieht aus wie: Festivalessen
Am besten mit: Reis oder Brot
Nebenwirkungen: Furzkunst deluxe
Kostet so viel wie: 5 Flaschen Tabasco

Für 4 Personen:
500 g Rinderhack
250 g Zwiebel
2 Paprika
2 Karotten
2 Zehen Knoblauch
frische Chilies nach Bedarf
3 Dosen gestückelte Tomaten
1 Dose Mais
2 Dosen Kidney-Bohnen
1 Dose weiße Bohnen
1 EL Tomatenmark
3 EL Paprikapulver
3 Lorbeerblätter
200 ml trockenen Rotwein
3 EL Kakao-Pulver
Rosmarin, Kumin, Majoran
Salz, Pfeffer

Ich bin vor allem ein großer Verehrer des zeitlos 
aktuellen Du-musst-auch-lesen-was-da-drin-steht-
Trends! Ich bin mir sicher, dass der ein oder andere 
schlaue Leser diesem ebenfalls gefolgt ist, um am 
Ende der Juni-„Iss was!“-Ausgabe festzustellen, 
dass sich nunmehr meiner einer und Herr Lecker 
und Frau Schmecker den Kochlöffel in die Hand ge-
ben und im fröhlichen Wechselspielchen Essen auf 
den Tisch bringen. Vegan, vegetarisch, fleischig – 
scheiß egal. Alles immer trendy und saulecker! Wie 
dem auch sei, diesmal gibt’s dann halt wieder was 
mit Carne! Aber nur, weil Ihr so schön rummaulen 
könnt [vor allem unser fleischfanatischer P-Foto-
graf, Anm. d. Red.].

Ah! Es liest ja doch jemand diese bescheidene 
Rubrik im wundervollen P-Magazin! Man merkt's 
meist halt leider immer nur dann, wenn die Leute 
anfangen zu meckern und zu maulen. Und so be-
gann dann auch mit Erscheinen des letzten Heft-
chens ein kleines Shitstürmchen à la „Was soll’n 
der Kram da jetzt von Dir mit dem vegane Zeusch 
da? Läufst auch jedem Trend hinnerher!“ Naja, fast 
richtig, Ihr Kappen.

Wir begeben uns heute in die scharfen Küchen 
Südamerikas und bereiten das wohl begehrteste 
Party-/Umzugs-/Festival-/Dosengericht Mittel-
europas zu: Chili con Carne! Für unsere Variante 
benutzen wir eigentlich kein Fleisch, sondern So-
jageschnetzeltes aus dem Reformhaus. Aufgrund 
ethischer Probleme mit der Aufzucht von Soja und 
der einhergehenden Abrodung des Regenwaldes 
greifen wir allerdings auf des deutschen liebstes 
Sojageschnetzeltes-Ersatzprodukt zurück: Rinder-
hack aus dem Discounter.

Für Chili con Carne gibt's so viele verschiedene 
Rezepte wie Sand am Meer, deshalb wundert Euch 
nicht, wenn's anders schmeckt als das von „Knorr“ 
aus der Dose. Das Einzige, was alle verschiedenen 
Varianten gemein haben, sind Chilischoten und 
Fleisch. Während Letzteres in anderen Ländern 
in kleinen Stückchen mitgekocht wird und man-
cherorts die Zugabe von Bohnen einer Backpfeife 
gleicht, kommt hierzulande die meist verbreitete 
Rezeptur mit Hackfleisch, Kidneybohnen und Mais 
im Gepäck daher.

Egal, welche Variante man kocht: Am besten sollte 
sie mit frischen Chilischoten schön scharf zuberei-
tet werden. Damit dies für ungeübte Rachen nicht 
zur Feuertaufe wird, empfiehlt sich ein langsames 
Rantasten an die optimale Schärfe sowie ein Glas 
Milch oder ein Joghurt-Schmand-Dipp zur Seite. 
Auch ordentlich Brot oder Reis hat schon so man-
chen Maulflächenbrand zum Erliegen gebracht.

 Chili con Carne 
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Rezept + Text: Sascha Löwel | Fotos: Jan Ehlers

Und so geht's: Zuerst wird das Hackfleisch ordent lich 
in Öl angebraten. Hierbei kannst Du ruhig Power auf 
den Kochtopf geben, damit Röstaromen freige setzt 
werden. Wenn das Wasser aus dem Hackfleisch aus-
gebraten ist, gibst Du die gewürfelten Zwiebeln hinzu 
und röstest weiter munter vor Dich hin.

Jetzt löschst Du alles mit dem Wein ab und gibst 
Karotten, Paprika, Knoblauch, Chilischoten, Lor-
beerblätter und die Dosentomaten hinzu und lässt 
alles mindestens eine Stunde bei mittlerer Hitze 
einkochen. Das ganze Gelersch natürlich immer mal 
wieder kräftig umrühren, damit alles schön zerfällt 
und zusammenkocht.

Nun gibst Du den Kakao und die restlichen Kräuter 
hinzu, mischst Tomatenmark, Bohnen und Mais 
unter und lässt alles nochmal auf kleiner Flamme 
köcheln.

Dann noch alles abschmecken und gegebenenfalls 
nachsalzen oder pfeffern, dazu ein paar Scheiben 
Weißbrot – fertig!

Burn, motherfucker, burn!

 Zwiebel schneiden 

 Brutzel, Hackepeter, brutzel! 

 Paprika schneiden 

 Alles zusammen eine gute Stunde einköcheln 

 Nur schwer zu überwürzen: Chili braucht Feuer! 

 Zwiebeln im braungebrutzelten Hack versenken 
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In der Juni-Ausgabe dieses Stadtkulturmagazins 
haben die beiden Kuratoren des Datterich-Festivals, 
Gösta Gantner und Jonas Zipf, das Stück „Der Datte-
rich“ vorgestellt und ein leidenschaftliches Plädoyer 
für die Darmstädter Mundart-Posse gehalten. Über-
zeugungstäter halt. Sogar als Punk wollten sie uns  
die Hauptfigur des Stückes schmackhaft machen.  
Weil Punk in dieser Stadt noch was gilt. Aber was ge-
nau hat dieses Stück eigentlich mit Darmstadt zu tun?

Komisch. Da hat dieser Niebergall 1841 ein Stück 
geschrieben, das knapp zwanzig Jahre später urauf-
geführt und erst weitere fünfzig Jahre danach auf 
„offiziellen“ Bühnen gespielt wird. Niebergall hat es 
natürlich nicht mehr erlebt. Der plötzliche Hype da-
mals ist interessant, weil er just in die Großstadtwer-
dung Darmstadts fällt. Obgleich diese Entwicklung jäh 
durch den Ersten Weltkrieg unterbrochen wurde. Die 
Residenzstadt wird gerade erwachsen. Und skanda-
löserweise haben sich andere Städte ab 1915 über das 
eigene kulturelle Erbe hergemacht: In Frankfurt wurde 
der Datterich schon gespielt – und in Berlin. Da will 
man in Darmstadt nicht hinten anstehen.

Der Datterich als Gründungstext des modernen  
Darmstadt?
„Der Datterich“ mutiert damit zu so etwas wie dem 
Gründungstext des modernen, großstädtischen Darm-
stadts – auch wenn Niebergall dies sicher nicht im Sinn 
hatte, als er ihn schrieb. Vielmehr zeichnet er sich als 
genialer Ethnograph der Stadtgesellschaft aus, der 
den Leuten „aufs Maul“ schaut. Zum Glück, muss man 
heute sagen, hat Niebergall diesen ironisch-humorigen 
Blick auf die Stadt Mitte des 19. Jahrhunderts gewagt 
und uns ein bemerkenswertes Stück hinterlassen, das 

sich jeder Schublade entzieht. Die Figur des Datterich 
ist ein selbstermächtigter Clown, kein Paria (Ausge-
stoßener) und kein Dorfdepp! Zum Dorfdepp wird man 
gemacht, Clown ist man aus freien Stücken. Na ja, 
oder weil die Umstände diese Rolle erfordern … Er ist 
also weder armselig (aber arm), noch ist er eine Rand-
figur. Er ist ein gefallener Verwaltungsbeamter (nach 
eigenem Bekunden, natürlich) – was sollte er auch 
sonst in Darmstadt in der Mitte des 19. Jahrhunderts 
sein. Auffallend ist, dass ein ehemaliger Verwaltungs-
beamter der Residenz als Vertreter der Mundart auf-
tritt. Aber die Darmstädter sind offensichtlich lokal-
verbunden und sympathisieren mit dieser Abkehr vom 
Offiziellen mittels Mundart. Nun, außer seinen Sauf-
kumpanen bleibt eine Seite der Residenz als elemen-
tarer Teil Darmstadts komplett unsichtbar: die Macht 
– als das unausgesprochene „Andere“ der dargestell-
ten Spießbürgergesellschaft. Es ist wirklich spannend, 
dass dies im „Datterich“ gerade nicht dargestellt wird, 
zu einer Zeit, als Darmstadt noch politisches Zentrum, 
nämlich Landeshauptstadt war.

Mit Humor gegen die Macht
Diese Stadt ist eigentlich um die Macht herum gebaut. 
Kein großer Fluss, kein Aussichtspunkt, der die Grün-
dung kennzeichnet, sondern eine Wegkreuzung. In  
der Mitte eine Residenz, drumherum Dorf, fertig. Diese 
Konstellation ändert sich gewaltig. Nicht während 
das Stück spielt, sondern während der Rezeption des 
Stückes: Die Einwohnerzahl wächst durch die Industri-
alisierung an, von 25.000 zu Niebergalls Zeiten auf fast 
90.000 vor Beginn des Ersten Weltkrieges. Niebergalls 
Ethnographie wird so zum Anker, zum Bezugstext in 
Zeiten dieses Wachstums und der Veränderung. Ach ja, 
die Macht. Damit hat Datterich so seine Probleme. Er 
ist wie ein Gallier im Römischen Reich – und einen Zau-
bertrank hat er auch: den Assmanshäuser Höllenberg. 
Er ist der sympathische Vertreter (wenn man nicht 
gerade für ihn die Zeche zahlen muss) der sich formie-
renden modernen Darmstädter Gesellschaft. Und die 
Macht ist das Andere, irgendwo außerhalb des Stücks. 
Dagegen sein, wenn es nach Macht riecht, ist uns auch 
heute in Darmstadt bekannt. Da fährt der sonst als so 
phlegmatisch geltende Darmstädter zur Hochform auf. 
Die Underdog-Rolle ist halt irgendwie attraktiv, so auch 
im Fußball – wie man jetzt in Bielefeld weiß.

Eher wie net! 
 Datterich-Kolumne, Folge 2: Datterich und Darmstadt – mit Humor gegen die Macht 
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Selbst wenn die Stärke des „Datterich“ darin besteht, 
Raum für Interpretation zu lassen, so kann Niebergall 
nicht ausreichend dafür gewürdigt werden, dass er 
der Stadt diesen Text geschenkt hat. Weil er Humor 
ins Zentrum der trotzigen Datterich'schen Rebellion 
stellt. So hat er es mir leicht gemacht, Darmstadt zu 
verstehen, obwohl mir meine Eltern diese Mundart 
nicht beibringen konnten. Aber die humorige Art Nie-
bergalls kann Berge und Kulturgrenzen versetzen. Die 
gewollte oder ungewollte Anlehnung an die Commedia 
dell'Arte [italienische Volkskomödie des 16. bis 18. 
Jahrhunderts, Anm. der Red.] weist in diese Richtung. 
Meine andere Heimatstadt, Heraklion, kennt auch die-
se künstlerische Tradition. Mehr noch: Den berühmten 
Stadtfiguren, also den dortigen Datterichs (im Plural!), 
wurde der gesamte Kultursommer 2011 gewidmet. Sie 
sind lokale Heroen, die durch Witz und durch die ent-
sprechende Selbstermächtigung der Stadtgesellschaft 
den Spiegel vorhalten. Es ist Zeit, auch in Darmstadt 
diesen Spiegel zu würdigen, der hier Datterich heißt. 
Oder? Eher wie net!

Text: Georgios Terizakis (Stadtforscher an der TU Darmstadt)

 
www.datterich-festival.de

die bessere Oberfläche !
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Eigentlich sollte man über die 
Topshake-Jungs und ihre Funk & 
Soul-Partys gar nichts schreiben, 
sondern sie als Geheimtipp hüten 
wie die PIN zum eigenen Konto. 
Ihre Veranstaltungen sind eh schon 
ziemlich gut besucht und ihre DJ- 
Sets versprühen dieses ganz spezi-
elle Flair des Exklusiven, das man  
nicht mit jedem teilen möchte. Ge-
nauso wie die beiden DJs Marcus 
Kaffenberger (Maggi) und Daniel 
Weigmann (Weige) ihre raren Funk 
& Soul-Vinyl-Singles gerne exklu-
siv und nur für sich erwerben. Wir 
sprachen mit ihnen über Platten-
Nerds, Hardcore-Vergangenheit und 
Darmstadt.

78_ KLANGLICH

„Herrlich runtergerippt und verrucht“
 Blackbox mit Topshake Soulknights 

P MAGAZIN

Seid Ihr eigentlich gebürtige Heiner?
Daniel: Ich kam als Sturzgeburt 
zwischen Solingen und Spanien 
im Auto auf die Welt … [sieht dem 
P die Verwirrung an] lange Ge-
schichte, aber irgendwann bin ich 
dann in Eberstadt im Kindergarten 
gelandet.
Marcus: Ha, Sturzgeburt erklärt 
einiges an Dir [grinst heftig] ... Ich 
bin ursprünglich Odenwälder aus 
dem Raum Groß-Bieberau.
Das ist nicht zu überhören [Maggi 
legt Platten nicht auf, sondern 
uff]. Seit wann kennt Ihr Euch?
M: Aus unserer Hardcore/Punk-Zeit 
Mitte der 1990er. Ich war damals 
Bassist bei Dead Beat und Skele-

ton Army, Daniel Sänger bei Ail. Da 
lief man sich öfters über den Weg. 
Richtig kennengerlernt haben wir 
uns aber erst durch meinen damali-
gen DJ-Partner Heikki Eiden so um 
2006 im 603qm. Der meinte, da sei 
noch einer, der wie verrückt Funk & 
Soul-Platten sammele.
Mit Heikki Eiden warst Du als DJ-
Duo „The Lovemachines“ damals 
in Sachen Funk & Soul auch schon 
sehr umtriebig.
M: Genau. Wir machten ja vor allem 
die Veranstaltungsreihe „Soul Safa-
ri“ und „Rubies of Funk“ im 603qm.

Wann und wie habt Ihr jeweils an-
gefangen als DJs?
M: Das erste Mal habe ich mit 
Heikki als The Lovemachines 1999 
in Stuttgart aufgelegt. Ich habe 
damals für ein Jahr dort gelebt. Wir 
hatten dann auch Gigs in einem 
ehemaligen Striptease-Laden. Mit 
100 Leuten war der proppevoll. Da 
waren dann auch Leute wie die 
Fantastischen Vier und so. Sehr 
geil. Danach war ich angefixt.
Ehemalige Striptease-Läden 
werden ja oft später zu Clubs. In 
Frankfurt zum Beispiel.
D: Das passt eben auch so vom 
Ambiente und Interieur. Herrlich 
runtergerippt und verrucht.
Gibt es hier in Darmstadt eigent-
lich einen ehemaligen Striptease-
Laden (R.I.P., altes „Extasis“)?
D: Wüsste keinen. Wäre 'ne Markt-
lücke … [grinst] … bisschen was hat 
der Sumpf davon ja schon gehabt 
[in der Eckkneipe in der Kasinos-
traße 105 fanden viele Topshake-
Partys statt].
Vielleicht kann man ja später aus 
dem Sharks was machen [verwirr-
te Blicke] … äh, vielleicht lieber 
doch nicht. Was waren Deine ers-
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ten wirklichen DJ-Gigs, Daniel?
D: Ich bin ja früher Anfang der 
1990er schon viel rumgekommen 
als Drum'n'Bass-DJ mit den Phish-
maol-Jungs [legendäres Darmstäd-
ter DJ-Kollektiv]. Das war ziemlich 
lustig damals. Zum richtigen Funk 

& Soul-DJ wurde ich erst durch den 
Kontakt zu Heikki und Maggi.

Wann habt Ihr Zwei als DJ-Duo 
begonnen?
M: Als Heikki immer mehr beruflich 
mit seiner Künstler-Agentur zu tun 
hatte, tat ich mich mit dem Weige 
zusammen. Unser erster Gig war 
September 2010 im „Sumpf“. Wir 
wollten nicht in einen bestehenden 
und etablierten Club rein, sondern 
dass sich da was Neues sofort mit 
der Location direkt verbindet. Im 
„Sumpf“ gab es früher jahrelang 
auch DJ-Abende vom Marc Herbert 
[Woog Riots] unter dem Titel „Nat-
halie Bar“, eher Richtung Indie, aber 
immer top-gemütlich. So was woll-
ten wir da auch. Das hat auch so-
fort funktioniert und war echt cool.
D: Es ging etwa drei Jahre lang 
und wurde immer voller. Die Reihe 
musste dann aber leider beendet 
werden wegen Lautstärke und Ord-
nungsamt. Wir sind praktisch am 
eigenen Erfolg gescheitert.  

Wie ging es dann weiter?
D: Es fing an mit dem Weststadt-
café im Sommer, was immer su-
perschön war. Aber wir hatten nix 
in Darmstadt, wenn der Sommer 
vorbei war.
M: Wir dachten dann an eine einma-
lige Party im Hoffart-Theater. Wir 
bekamen aber den Tipp, dass Klaus 
Lavies, der Betreiber des Hoffart-
Theater, noch was anderes hätte. 
Und das war eben das Pädagog, in 
dem sonst nur Theater stattfindet. 

Der Klaus war erstmal skeptisch, 
weil er das nicht so als Party-
Location haben wollte, dann aber 
sofort angetan von unserer Musik. 
Wir sind da als DJs jetzt quasi ex-
klusiv drinnen, weil das auch eine 
Ausnahme bleiben soll.

D: Ist ja auch wieder ein Lautstär-
ke-Problem. Wenn die Leute unten 
im Raum sind, ist alles okay. Aber 
wenn sie vor der Tür stehen und 
laut schwätzen, kommt eben die 
Polizei.  
M: Es gibt ja auch für DJs immer 
Phasen, in denen es mal hoch, mal 
runter geht. Die ersten Male waren 
wir total überrascht, wie gut es an-
genommen wurde. Aber es darf sich 
auch nicht tot laufen, wenn man zu 
oft was macht. Dann suchen sich 
die Leute wieder was Neues.
D: Weststadtcafé ist im Sommer 
die geilste Location. Wir betrachten 
das auch etwas eigenständig und 
haben es daher nicht „Topshake 
Soulknights“, sondern „Soulknights 
Experience“ genannt.  
 
Wie wurdet Ihr zu regelrechten 
Platten-Sammlern?
M: Fließender Übergang. Am Anfang 
hat man sich meist Sampler zuge-
legt. Dann wollte man aber die Ori-
ginale haben. Und wenn man dann 
erst mal eintaucht in diese Schiene, 
dann findet man auch ganz viele 
Sachen, die es sonst nirgendwo 
gibt. Und da sind so geile Sachen 
dabei. Das ist dann schon ein biss-
chen wie eine Droge.
Und irgendwo auch das Ziel, die 
Platten zu haben, die andere nicht 
haben?
M: Ja, logisch. Aber das ist natürlich 
nicht vorrangig. Der Song muss gut 
sein. Und da ist es egal, ob rar oder 
totgespielt. Aber es muss definitiv 
Vinyl sein, meist im Single-Format.
D: Es gibt ja auch Platten, da lacht 
einfach das Sammlerherz. Auch 

wenn du weißt, dass du die Platte 
nie auflegen wirst, sondern nur für 
dich behältst. 

Was war so das meiste, was Ihr bis-
her für eine Platte hingelegt habt?
M: Bei mir so um die 300 Euro. Mehr 
will ich auch gar nicht ausgeben. 
Ich habe aber selbst Scheiben, für 
die ich heute mehr als 1.000 Euro 
verlangen könnte, weil die im Wert 
so gestiegen sind.
D: Bei waren es schon ein paar Mal 
so um die 400 Euro.

Abschließend: Was bedeutet 
Darmstadt für Euch?
M: Hier ist meine komplette Mann-
schaft. Ich kann deshalb auch 
nicht ins Ausland für länger, weil 
ich hier mit den ganzen Böcken alt 
werden möchte. Ich bin richtiger 
Darmstadt-Fan.
D [lacht]: Und Soul verbindet alle. 
Das geht ans Herz.
M: Das ist die ursprünglichste Club-
musik. Das funktioniert immer.

Das P dankt.
Interview: Tobi Moka | Foto: Jan Ehlers

Dies ist die Kurzversion des In-
terviews. Die Langversion findet 
Ihr auf www.p-stadtkultur.de/
topshake-soulknights

 Leute wie die Fantastischen 
 Vier und so ... 

Topshake Soulknights 
 
Events: 
1) „Groovetrail“:
Weststadtcafé (Mainzer Str. 106) 
Sa, 26.07. | 18 Uhr | 5 Euro 

2) „Soulknights Experience“:
Weststadtcafé | Fr, 22.08.   
22 Uhr | 3 Euro 

www.facebook.com/topshake.
soulknights
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Dauernd scheppert es im Odenwald, im Ried, in Bessungen, in Beerbisch und sonstwo hier in der direkten 
Nachbarschaft. Nach jahrzehntelanger Ruhe jetzt dieser Erdbebenschwarm. Zufall? Ich denke: nein! Bestimmt 
sind die hier heimlich am Fracken!

Ob „die“ die alten Förderparzellen wieder in Beschlag 
genommen haben? Eine Mineralöl-Firma wollte in 
Stockscht und Erfelden nun mal wieder probebohren. 
Da denkst du dir nichts Böses, und plötzlich ist man 
Mitglied im Epi-Zentrum-Club, nur weil die dort was 
entdeckt haben. Aber Fracken tun die ja schon seit 
Menschengedenken, nur ist es jetzt erst bekannt, zu-
recht verpönt, und bei uns momentan (noch) verboten. 
Wie das aber so ist: Wenn, weil verboten, Schurken 
die Gas-Fracking-Parade weiterbetreiben, so kommt 
es aktuell eben, wie es immer kommt, wenn Schurken 
irgendwo eindringen und versuchen, ihnen an sich 
unvertraute Arbeitsschritte perfekt auszuführen: 
Sie scheitern! Machen es nicht richtig, das Gemisch 
stimmt nicht, der Druck nicht, und bumm, wieder ein 
Erdbebchen. Könnte so sein.

Vielleicht liegt der Herd der Erdbeben aber auch un-
ter dem Böllenfalltorstadion und Mutter Erde wehrt 
sich gegen die Vereinnahmung des Fußballs durch 
Sky und Dumont sowie die DFL. Sie will damit sagen: 
„Kein Neubau aus Leiergerüsten auf meinen Betonstu-
fenbrüsten!“; will nicht mitansehen, wie Fußballfans 
der freie Himmel geraubt wird, sie alle unter Dächern 
verschwinden müssen. Hoffentlich findet man im Früh-
stadium etwaiger Abrissarbeiten unter der Gegengera-
de und deren Kurven eine einzigartige Käfersorte, die 

Nicht wissenschaftlich fundiert
 Wrede und Antwort feat. Unter Pappeln 

genau darum gedeihen konnte, weil es dort so ist, wie 
es ist. Schön nämlich! Wunderschön!

Vielleicht geh ich mich doch anketten!? Macht wer mit? 
Text: Gerald Wrede | Foto: Jan Ehlers

KOLUMNISCH _81

Bitte kneif mich mal einer!
 
Sa, 19.07., 16 Uhr:  
Offenbacher Kickers – SV Darmstadt 98  
(Finale Hessenpokal am Bieberer Berg) 
Fr, 01.08., bis Mo, 04.08.:  
Saisonstart ZWEITE (!) Bundesliga  
mit unseren 98ern!!!
Fr, 15.08., bis Mo, 18.08.:  
SV Darmstadt 98 – VfL Wolfsburg  
(DFB-Pokal, 1. Hauptrunde) 

Allen, die das Städtische Stadion am Böllen-
falltor so lieben, wie es (noch) ist, sei das  
kürzlich erschienene (Foto-) Buch „Bölle“ von  
„11 Freunde“-Fotograf Reinaldo Coddou H.  
sehr empfohlen. Limitierte auf 1898 Exemplare.  
26,98 Euro. Bestellungen: boellebuch@sv98.de.

Aktuelle Termine auf www.sv98.de und  
www.bundesliga.de/de/liga2
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Das nächste P erscheint am 29.08.2014, Redaktionsschluss: 10.08., Anzeigenschluss: 17.08.2014

Hessisch for runaways
 Hessisch zum Wegrenne, Folge 40 

Langsam nähern wir uns dem Dat-
terich-Jubiläumsjahr 2015: Überall 
werden Aufführungen des Stückes 
von Ernst Elias Niebergall zum 
Besten gegeben, man hört an jeder 
Ecke Zitate aus eben jenem Stück 
Darmstädter Kulturguts. Was das 
mit dieser Kolumne zu tun hat? 
Lest selbst…

 Folge 40: Die Kunst in den Augen  
 des Heiners 
Beziehen wir uns nochmal auf 
den Datterich. Viele werden den 
Satz kennen: „Bezahle, wann mer 
Geld hat, des is kah Kunst. Awwer 
bezahle, wann mer kahns hat, des 
is e Kunst ...!“. In meiner frühesten 
Jugend vernahm ich folgenden, auf 
die Kunst bezogenen Dialog: „Waas-
de, was Kunst is?“ –„Naa!“ – „In em 
runde Zimmer in die Eck’ zu schei-
ße’!“. Vor meinem geistigen Auge 
sah ich sogleich eine Art Raumin-
stallation. Hätte sich sicher gut 
im Landesmuseum gemacht, ich 
denke da entfernt an Joseph Beuys 
und seine Fettecke.

Eine weitere kurze Unterhaltung 
zum gleichen Thema war: „Waas-
de, was Kunst is’?“ (ich weiß, die 
gleiche Frage) – „Naa!“ – „Mit em 
Boxhandschuh in de Naas bohr’n!“. 
Wie schon erwähnt, bekam ich die-
se Aussagen vor gefühlten vierzig 
Jahren zu Gehör, der Humor des 
Heiners war demnach doch recht 
rudimentär. 

Doch bei allem Respekt der Kunst 
gegenüber: Ich zum Beispiel wäre 

sofort bereit, Lob und Anerkennung 
einem Menschen zu zollen, sähe 
ich ihn auf dem Riegerplatz sitzen, 
mit einem Boxhandschuh in einem 
seiner Nasenlöcher und so tun, 
als wäre das das Normalste auf 
der Welt. Ich würde ihn mit Fug 
und Recht einen Lebenskünstler 
nennen. 

In diesem Sinne: Arsch grazia Arsch 
is! Äh, ich meine: Ars gratia artis! 
Text: Kossi | Foto: Jan Ehlers
Illustration: Lisa Zeißler

Rischdisch (un)wischdisch
 Darmstädter Fakten 

> 1931 schlüpfte der legendäre „Datterich“-Darsteller Joseph Offenbach (der damals noch nicht so  
 hieß) am Theater in Zwickau in seine Paraderolle. Neben ihm auf der Bühne: Inge Meysel als Evchen.  
 Es war eine ihrer ersten Rollen als professionelle Schauspielerin. Da die Rolle des Evchen aber als „zu  
 klein“ für diese begabte Frau eingeschätzt wurde, erfand man extra für Inge Meysel noch ein weitere,  
 die im Niebergall-Stück gar nicht vorgesehen ist: die der „Harfenjule“.

> Der 1885 gegründete Radfahrverein eröffnete am 22.07.1894 an der Heidelberger Straße eine 500- 
 Meter-Radrennbahn mit einer 8 Meter breiten Fahrbahn aus Beton, die 1911 vom Velocipedclub  
 Darmstadt übernommen wurde. 
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programmkinorex

programmkinorex
Heliapassage
64283 Darmstadt

Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

Programmübersicht Juli

Sonderveranstaltungen Juli

Filmhighlights

Monsieur Claude und seine Töchter
Spielfilm, Frankreich 2014  Regie: Philippe de Chauveron  Darsteller: Christian Clavier,  
Chantal Lauby, Ary Abbittan u.a.  Filmstart:  24. Juli 2014

Das wohlhabende, konservative Ehepaar Claude und Marie Verneuil hat einen hohen Anspruch 
an die zukünftigen Ehemänner ihrer Töchter. Durch deren Entscheidungen, allesamt Männer 
aus anderen Kulturkreisen heiraten zu wollen, wird die gesamte Familie vor multikulturelle 
Herausforderungen gestellt. Es folgt eine Odyssee durch vier Hochzeiten zwischen kulturellen 
Vorurteilen und Völkerfreundschaft. Trotz dem brisanten Thema des alltäglichen Rassismus, 
gelingt Philippe de Chauveron eine leichtfüßige und charmante Multikulti-Komödie.

03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 01 02 03 04 05 06
Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi

Echo Sommer-Film-Festival  Wir sind die Neuen

Eine ganz ruhige Kugel  Der große Kanton Monsieur Claude und seine Töchter  

Stiller Sommer Qissa – Der Geist ist ein einsamer Wanderer  Watermark  Jersey Boys  

Über-Ich und Du Die Karte meiner Träume 3D Enemy Wacken 3D

Die große Versuchung – Lügen bis der Arzt kommt  Die geliebten Schwestern  

  zu diesen Filmen läuft ein KurzVorFilm. Wüstentänzer

Der große Kanton
Dokumentarfilm, Schweiz 2013   Regie: Viktor Giacobbo  u. a. mit Joschka Fischer, Cem  
Özdemir, Thomas Dörflinger, Frank-Walter Steinmeier, Gregor Gysi  Filmstart: 17. Juli 2014 

Seit Jahren streiten sich Deutschland und die Schweiz über Fragen des nachbarschaftlichen 
Zusammenlebens. Dabei gibt es für den Streit, wie für alle gesellschaftlichen Fragen einfache  
Lösungen. Hier: Deutschland tritt der Schweiz als neuer Kanton bei! Das hat für alle nur Vorteile. 
Was halten die Entscheidungsträger und Meinungsmacher in beiden Ländern von dieser These? 
Grüezi und Aufgepasst! Besucher mit Schweizer Pass erhalten für die Vorstellung mit  
dem rexFilmGespräch für eine/n BegleiterIn freien Eintritt!

rexFilmGespräch Montag, 21. Juli, 20:15 Uhr 
Zu Gast: Regisseur & Autor Victorr Giacobbo
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KINOPOLIS Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 

 KINO IN DARMSTADT 

Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

22 Jump Street
Spielfilm, USA 2014 | Regie: Phil Lord, Chris Miller | Darsteller: Jonah Hill, Channing Tatum, Peter 
Stormare | Filmstart: 31. Juli 2014

Als die zwei Highschool-erprobten Cops zu einem neuen Undercovereinsatz aufs College  
geschickt werden, um dort Dealer und Lieferanten einer neuen Designerdroge zu ermitteln, 
wird ihre Freundschaft unerwartet auf die Probe gestellt. Während Schmidt neben einer 
hübschen Kommilitonin nur den Fall im Auge hat, wird Jenko von anderen Reizen des College-
lebens verführt, findet in Quarterback Zook einen seelenverwandten Dude und droht sich im 
Partyparadies und seinem Heldenstatus als Football-Crack und Spaßkönig zu verlieren.

Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“

Wacken 3D
Dokumentarfilm, Deutschland 2014 | Regie: Norbert Heitker | Filmstart: 24. Juli 2014

Seit 1990 ist das Metal-Festival in dem kleinen Dorf Wacken in Schleswig-Holstein aus der 
Metal-Szene nicht mehr wegzudenken und hat sich auch über die Landesgrenzen hinaus einen 
Namen gemacht. Jährlich besuchen rund 75.000 Fans das viertägige musikalische Großereignis 
und versetzen den Ort dadurch in einen regelrechten Ausnahmezustand. Anlässlich des 25-jähri-
gen Jubiläums taucht diese Dokumentation nun in den Mikrokosmos des Festivals ein und liefert 
u.a. Ausschnitte bekannter Bands wie Motörhead, Anthrax, Deep Purple oder Rammstein.

 KINO IN DARMSTADT 

Mi, 30.07.2014 um 20:00 Uhr 

Film ab 31.07.2014 im Kino

Die Preview für Fans

Mit Preisaktion für  
unsere Facebook-Fans. 

Mehr Infos online. 

Tammy
Spielfilm, USA 2014 | Regie: Ben Falcone | Darsteller: Melissa McCarthy, Susan Sarandon, Allison 
Janney | Filmstart: 03. Juli 2014

Für Tammy läuft es nicht besonders gut: Gerade wurde ihr der Job in einem schäbigen Burger-
Restaurant gekündigt. Anstatt zu Hause mit tröstenden Armen empfangen zu werden, erwischt sie ihren 
Ehemann in flagranti mit der Nachbarin. Es wird Zeit, ihr Schicksal selbst in die Hand zu nehmen und 
abzuhauen. Doch Tammy ist zu allem Übel völlig pleite – und ein Auto hat sie auch nicht. Ihre einzige 
Hoffnung auf ein Auto ist ihre unliebsame Großmutter Pearl – doch die lässt es sich nicht nehmen, ihre 
Enkelin zu begleiten. Also macht das ungleiche Gespann sich auf den Weg zu den Niagarafällen.

Drachenzähmen leicht gemacht 2
Spielfilm, USA 2014 | Regie: Dean DeBlois | Filmstart: 24. Juli 2014

Die Wikinger auf der Insel Berk haben sich mit den Drachen angefreundet. Während seine  
Freunde sich in ihrem neuen Lieblingssport, dem Drachenrennen, messen, entdeckt Häuptlings-
sohn Hicks bei einem Erkundungsflug mit seinem Drachen Ohnezahn eine Eishöhle, in der  
hunderte bislang unbekannte und wilde Drachenarten und ein mysteriöser Drachenreiter  
zuhause sind. Hicks Mut und seine Freundschaft zu Ohnezahn werden bald auf eine Probe 
gestellt – und er trifft seine totgeglaubte Mutter.

Transformers: Ära des Untergangs
Spielfilm, USA 2014 | Regie: Michael Bay | Darsteller: Mark Wahlberg, Bingbing Li, Stanley Tucci |  
Filmstart: 17. Juli 2014

Erneut verschiebt Actionmeister Michael Bay die Grenzen des filmisch Machbaren in Punkto 
Special-Effects und haut ein Fantasy-Spektakel raus, mit Szenen, wie es sie so noch nie zuvor 
zu sehen gab. Dabei schlägt er im vierten Teil seines Erfolgfranchise dennoch vom Ton eine  
etwas neue Richtung ein: Erstmals steht nicht Shia LaBeouf als menschlicher Held vor der 
Kamera, sondern Mark Wahlberg, der den Teeniefaktor erfrischend abmildert. Doch nach wie  
vor wird Optik großgeschrieben – sei es bei den Effekten oder den Darstellern.

Eyjafjallajökull – Der unaussprechliche Vulkanfilm
Spielfilm, Frankreich, Deutschland 2013 | Regie: Alexandre Coffre | Filmstart: 31. Juli 2014

Frühling 2010: Der Ausbruch des isländischen Vulkans Eyjafjallajökull bringt mit seinem  
Aschenregen die Flugpläne durcheinander, so strandet auch das verfeindete Ex-Ehepaar Alain 
und Valérie in München und muss sich notgedrungen über Land nach Korfu zur Hochzeit der 
Tochter durchschlagen. Die beiden verbindet nur der Hass aufeinander und die Lust, sich 
gegenseitig zu demütigen und weh zu tun. Keine gute Voraussetzung für eine gemeinsame 
Reise durch halb Europa.

WM 2014 im Kino erleben!

Bequeme Sessel, tolle Sicht, super Sound!

Mehr Informationen im Kino und online

EINTRITT FREI!

WM LIVE  
Kein Mindestverzehr!

ANZEIGE
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 Claire     mc fitti     weekend 
 Pulled Apart By Horses 

 bilderbuch     Gerard 
 SurpriseAct     KMPFSPRT     Mädness     GWLT 

 rollergirls     Dexters     A Polaroid View 

 Razz     Wrongkong     Denis Jones     Newmen 

 Wyoming     The Iascope     Gembala     Uvm...! 

1 6 . o pe n -a i r - f e st iva l

nonstock

fischbachtal / odenwald
15.-16.08.2014

Kostenlose RMV-
Anbindung bis zum 

Festivalgelände!

Limitierte Hardtickets für Nonstock 2014  bekommt ihr im Railslide 
Darmstadt für schmale 33.-€ (zzgl. Gebühren, inkl. Camping).
Für weitere Ticketoptionen & Infos check www.nonstock.de

Bedroomdisco
Zeltbühne

mit Aftershow
an beiden Tagen

ANZEIGE


